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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin, Königstr. 4,   04521/3031

AdventsrabattAdventsrabatt
vom  2.12.  –  13.12.2025vom  2.12.  –  13.12.2025

20%20%
auf jede Brilleauf jede Brille
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbarNicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar

HERRENDAMEN

20% Rabatt
auf das gesamte 

               -Programm!
– Gültig bis 24.12.2025 –

Bad Malente · Bahnhofstraße 52 
Tel. (0 45 23) 36 62

• Bauernhähnchen & Perlhühner
• Weide-Bronzeputen
• Kasseler & Kohlwurst

• Krustenbraten
• Enten & Gänse AUS FREILANDHALTUNG

• Wildfleisch AUS HIESIGEN REVIEREN

AKTUELLE EMPFEHLUNGEN

WWW.BAUERSCHRAMM.DE

DONNERSTAG
FREITAG

SAMSTAG 9 - 12 UHR

14 - 18 UHR
9 - 12 UHR &

14 - 17 UHR

AKTUELLE EMPFEHLUNGEN

SCHWIENKUHLEN 28 | 23623 AHRENSBÖK | TEL. 04525 - 1812

DENKEN SIE AN IHRE
VORBESTELLUNGEN ZU WEIHNACHTEN!

HHOOFFLLAADDEENNZZEE II TTEENN

OONNLLIINNEE BBEESSTTEELLLLEENN

Freude auf die „Weihnacht im Schloss“

Es ist die 26. Auflage des vorweihnachtlichen Events, das Jahr für Jahr Tausende ins Schloss 
Eutin zieht, und Eutins schönster Weihnachtstreff strahlt immer wieder neu. Organisiert wird 
die „Weihnacht im Schloss“ ehrenamtlich vom Kiwanis Club Ostholstein. Am kommenden 
Wochenende wird die Residenz erfüllt sein von Freude, Genuss und Miteinander. „Kommen 
Sie und feiern Sie mit uns“, laden Rainer Steinbock, Präsident Uwe Paap (beide Kiwanis) und 
Brigitta Herrmann (Schloss Eutin) ein. 
Lesen Sie mehr auf Seite 12. 				     Foto: Jabs

Heute mit

WOCHENMARKT

Seite 20 - 23
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Fehmarns Windparkgesellschaften 
wollen repowern: mit 200 Meter 
hohen Anlagen

Heiligenhafen
Fast 5 Jahre nach Bürgerentscheid: 
Neue Pläne für den Steinwarder

Oldenburg 
Shoppen für die Katzenklappe

Plön
Zweierlei für die Weihnachtszeit

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Eutin-Fissau (aj). Am Freitag, 
5. Dezember, um 18 Uhr, steht 
die Strandkirche von Scharbeutz 
noch einmal ganz im Zeichen 
von ABBA. Ein Gottesdienst mit 
Gebeten, Andacht, Abendmahl 
und den immerjungen Hits der 
schwedischen Band soll gefeiert 
werden. 
Nach der Premiere im Herbst 
steht diese Wiederholung ganz 
im Zeichen einer Spendensamm-
lung: Die Einnahmen sind für 

Eutin (t). Am 25.November war 
der internationale Tag gegen Ge-
walt an Frauen und Mädchen. 
Daher lädt das Suse Netzwerk 
Ostholstein auch dieses Jahr 
wieder alle Frauen mit und ohne 
Beeinträchtigung zum Selbstver-
teidigungs-Kurs ein. WENDO 
steht für: Women DO it! und ist 
Selbstverteidigung und Selbst-
behauptung für Frauen. Es geht 
darum, die Selbstsicherheit von 
Frauen und Mädchen zu stärken. 
Bei WENDO wird geschult, Situ-
ationen realistisch einschätzen 
zu können, entschlossen han-
deln zu können und die eigene 
Kraft und Stärke freizusetzen. 
Der Kurs findet am Sonnabend, 

6. Dezember, von 10 bis 15 Uhr 
im Ostholstein-Saal der Kreis-
verwaltung Ostholstein, Lübe-
cker Straße 41, in Eutin statt. 
Interessierte können sich bis 
zum 1. Dezember bei Aleksan-
dra Karadeniz (a.karadeniz@
mixedpickles-ev.de, Telefon: 
0163-1594388) anmelden. Die 
Veranstaltung inklusive Verpfle-
gung ist kostenlos. Teilnehmende 
benötigen bequeme Kleidung. 
Das Suse Netzwerk Ostholstein 
in ein inklusives Netzwerk gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen 
mit Behinderungen unter der Lei-
tung von Mixed Pickles e.V. und 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Kreises Ostholstein.

Süsel (t). Am Freitagabend kam 
es im Süseler Ortsteil Röbel ge-
gen 22 Uhr zu einem Brand in 
einer Wohnung. Beim Eintreffen 
der Einsatzkräfte der Polizei und 
der Feuerwehr standen die meis-
ten Bewohner des Mehrfamilien-
hauses bereits vor dem Gebäu-
de. Nur die beiden Bewohner 
der brandbetroffenen Wohnung 
bemerkten das Feuer nicht. Die 
Feuerwehr öffnete die Woh-
nungstür gewaltsam, nachdem 
auf Klingeln und Klopfen nie-
mand aufgemacht hatte. In der 
Wohnung trafen die Einsatzkräfte 
auf einen 55-jährigen und einen 
63-jährigen Mann, die beide 

Eutin (t). Die Gruppe 60+ der 
Evangelisch-Lutherischen Kir-
chengemeinde Eutin trifft sich 
am Donnerstag, 11. Dezember, 
um 14 Uhr im Cafe „Stumpfes 
Eck“ zum Adventskaffee. Eine 
gute Möglichkeit, um über 
Wünsche und Anregungen für 

die Treffen im nächsten Jahr zu 
sprechen. Falls es das Wetter 
erlaubt, gibt es anschließend 
einen Spaziergang durch das 
geschmückte Eutin. Um An-
meldung bei Inge Buck unter 
Telefon 04521-2889 wird ge-
beten.

Eutin (t). Am Sonnabend, 13. 
Dezember, lädt die AWO Eutin 
zu einem Adventsnachmittag für 
alle Mitglieder ein. Bei Kerzen-
licht und weihnachtlichen Ge-
schichten sowie Kaffee und Ku-
chen soll in dieser besinnlichen 

Zeit ein wenig Weihnachtsstim-
mung aufkommen und verbrei-
tet werden. 
Beginn dieser besinnlichen 
Feierstunde ist um 14 Uhr im 
Riemannhaus und sie wird ca. 
gegen 16 Uhr enden. Um für 

ausreichend Kaffee und Kuchen 
zu sorgen, ist es erforderlich, 
dass sich Interessierte zu dieser 
Veranstaltung bitte bis zum 10. 
Dezember bei Gisela Poersch 
unter Telefon 04521-4630 an-
melden.

ABBA-Gottesdienst 2.0 – Musik gegen Krebs
Junges Team will Spenden für Flynn aus Ahrensbök sammeln

Adventstreffen der Gruppe 60+

Gottesdienst einmal anders: In Fissau kam die Kombination ABBA 
und Abendmahl gut an. 			   Foto: hfr

Adventsfeier der AWO Eutin im Riemannhaus

Polizistin bei Rettungseinsatz leicht verletzt
schliefen. Die eingesetzten Poli-
zeibeamten führten die zwei Per-
sonen aus dem Gebäude. Dabei 
erlitt eine Polizeibeamtin eine 
leichte Rauchgasintoxikation.
In der Wohnung war Essen auf 

dem Herd angebrannt, das zu 
einer Rauchentwicklung geführt 
hatte. Nachdem die Feuerwehr 
das Gebäude belüftet hatte, 
konnten alle Bewohner in ihre 
Wohnungen zurückkehren.

den dreizehnjährigen Flynn und 
seine Familie gedacht. Aus dem 
Nichts traf den Ahrensböker die 
Diagnose Krebs. Seitdem kämpft 
er – und er ist nicht allein. Sei-
ne Tante Nina hat auf der Platt-
form gofundme eine Sammlung 
gestartet. Das Geld soll der Fa-
milie Atempausen ermöglichen, 
Lichtblicke schaffen. Das junge 
Gottesdienst-Team möchte dazu 
beitragen und hofft deshalb auf 
große Beteiligung. 

Suse Netzwerk Ostholstein 
lädt ein zum WENDO-Kurs Eutin (t). Das Trauercafé der 

Hospizinitiative Eutin öffnet 
diesmal am zweiten Dienstag 
im Monat, am 9. Dezember, 
von 15 bis 17 Uhr seine Türen 
in der Albert-Mahlstedt-Str. 20. 
Der Dezember, ein Monat mit 
Familienfeiern, früh einsetzen-
der Dämmerung und wenig Ta-
geslicht, ist für Trauernde eine 
besondere Herausforderung. 
Wie dem begegnen? Was kann 
eine Stütze sein? Im Trauercafé 
herrscht eine gemütliche und 
vertrauensvolle Atmosphäre. 
Annegret Pistol und Brigitte 
Schwanholz stehen als langjäh-
rig erfahrene und zugewandte 
Begleiterinnen zur Seite.  Kaffee 
und Kuchen sind kostenlos. Eine 
Anmeldung unter Angabe einer 

Eutin (t). Der Wanderweg am 
Kleinen Eutiner See muss zwi-
schen den Straßen Lübsche 
Koppel und Am Kleinen See 
vom heutigen Mittwoch, 3. 
Dezember, bis Freitag, 5. De-
zember, gesperrt werden. Hier 
finden in diesem Zeitraum 
Baumpflegearbeiten statt.

Trauercafé im Dezember
Rückrufnummer ist erforderlich 
unter Telefon 04521-401882 
oder 04521-790776. Weitere 
Informationen unter www.hos-
pizinitiative-eutin.de.

Baumschnitt 
am Kleinen See
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Schlossküche schließt zum 31. Dezember
Tobias Soppa: „Mit zwei Standorten haben wir uns übernommen!“

Eutin (t). Nach nur sieben Mo-
naten Betrieb gibt Tobias Soppa 
das Schlossküche Café und Bis-
tro wieder auf. „Wir haben uns 
übernommen!“, so das Fazit des 
Gastronomen in der vergange-
nen Woche. 
Letztes Jahr um diese Zeit kam 
die frohe Nachricht, dass nach 
langer Suche endlich wieder ein 
Pächter für die Gastronomie im 
Schloss Eutin gefunden worden 
war. Tobias Soppa, Betreiber des 
Café Thienemanns in Neustadt in 
Holstein, hatte sich entschieden, 
im Schloss Eutin ein zweites Bis-
tro und Café zu eröffnen – das 
Schlossküche Café und Bistro. 
Anfang Juni öffnete er die Tü-
ren. Doch immer wieder brach-
te Personalmangel den Betrieb 
ins Stocken. An Personal fehlte 
es auch in Neustadt, und Tobias 
Soppa konnte nicht an zwei Or-
ten gleichzeitig sein. „Ich muss-
te einsehen, der zweite Standort 
brachte auch den ersten Standort, 
in den wir schon so viel inves-
tiert haben, in Gefahr. Ich muss 

schweren Herzens die Reißleine 
ziehen. Ich bedaure sehr, dass 
wir es nicht geschafft haben,“ 
so der Gastronom am Freitag 

der vergangenen Woche. „Die 
Stiftung Schloss Eutin und Frau 
Herrmann sind uns wirklich sehr 
entgegengekommen und haben 

uns unterstützt, wo sie konnten!“
„Wir bedauern die Entscheidung 
von Tobias Soppa sehr“, lässt 
Brigitta Herrmann, geschäfts-
führende Vorständin der Stiftung 
Schloss Eutin, keinen Zweifel. 
„Die Zusammenarbeit war sehr 
gut und wirklich angenehm.“ Sie 
schaut in die Zukunft und sucht 
ab sofort einen neuen Pächter 
oder eine neue Pächterin. Die 
Investitionen der Stiftung in Inf-
rastruktur und Einrichtung sorgen 
dafür, dass die Ausgangslage sehr 
viel besser ist als vor zwei Jahren. 
Begleitet wird die Stiftung bei der 
Suche von der Agentur Cordes 
+ Rieger aus Kiel. „Die Schloss-
küche hat ein enormes Potenzi-
al. Jemand, der sich ganz darauf 
konzentriert, kann sich hier eine 
echte Existenz aufbauen“, so Ge-
schäftsführer Robert Cordes auf 
Nachfrage.
Ganz wichtig: Die bereits getrof-
fenen Zusagen für Caterings im 
neuen Jahr wird das Team von 
Tobias Soppa aus Neustadt her-
aus einhalten!

Im Juni hatte Tobias Soppa die Schlossküche wieder geöffnet, nun 
muss er die Reißleine ziehen. Für Brigitta Herrmann, geschäftsfüh-
rende Vorständin der Stiftung Schloss Eutin, beginnt damit die Suche 
von Neuem. � Foto: Jabs (Archiv)

Neue Bauberaterin für Schloss Eutin
Ute Dietrichs übernimmt von Burkhard Beck-Broichsitter

Eutin (t). Seit 2016 war Burkhard 
Beck-Broichsitter das Gesicht der 
Stiftung Schloss Eutin in Sachen 
Bau. Nun übergibt er an seine 
Nachfolgerin Ute Dietrichs und 
tritt ins zweite Glied.
Der Einbau des Aufzugs im 
Schloss, die große Gründungssa-
nierung oder die Sanierung der 
Fassaden – das sind nur einige 
der vielen Projekte, die Burkhard 

Beck-Broichsitter als Baubera-
ter der Stiftung Schloss Eutin seit 
2016 begleitet hat. Nun übergibt 
er an Ute Dietrichs, bleibt aber 
noch für ein Jahr im Hintergrund 
dabei. Ute Dietrichs ist Diplom-
Ingenieurin der Architektur und 
wohnt in Kiel. Nach Stationen 
in verschiedenen Architektur-
büros wechselte sie 2002 zur 
GMSH (Gebäudemanagement 

Schleswig-Holstein) und verant-
wortete dort die Projektleitung 
und Projektsteuerung zahlreicher 
Projekte, unter anderem in den 
Liegenschaften der Schleswig-
Holsteinischen Landesmuseen. 
Seit 2022 ist sie selbständige Pro-
jektleiterin und begleitet unter 
anderem die Sanierung der Kunst-
halle zu Kiel.
„Mit Ute Dietrichs haben wir die 
Idealbesetzung für die Nachfolge 
von Burkhard Beck-Broichsitter 
gefunden. Sie ist Expertin auf ih-
rem Gebiet und mit ihrer klar 
strukturierten und verbindlichen 

Art genau die richtige Bauberate-
rin jetzt, da wir uns in der Umset-
zungsphase für die Maßnahmen 
aus dem Großprojekt ‚Schloss Eu-
tin mit Gärten 2021 – 2028‘ befin-
den“, freut sich Brigitta Herrmann, 
geschäftsführende Vorständin 
der Stiftung Schloss Eutin. Dass 
Burkhard Beck-Broichsitter noch 
ein Jahr im Hintergrund dabei ist, 
stelle sicher, dass sein enormes 
Wissen zu den Besonderheiten 
des Schlossgebäudes auch weiter-
gegeben wird. „ ‚Für das Schloss‘ 
– so sagt er immer,“ führt sie mit 
einem Lächeln weiter aus.

Die „Helmübergabe“ von Burkhard Beck-Broichsitter an Ute Diet-
richs erfolgte im Beisein von zwei Mitarbeitern der Firma Nagel aus 
Oldenburg. � Foto: hfr 
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Sind Sie auf der Suche nach dem
besonderen Weihnachtsgeschenk ?

Unser Gutschein 
für ein 
Wochenende 
mit einem
Traumauto 
kommt immer gut an!

www.autovermietung-belter.de
H.u.J. Belter, Sascha Belter e.K. - Industriestrasse 7 - 23701 Eutin - 04521-702222

Eutin (ik). Die schüchterne Gre-
ta müsste jemanden haben, der 
sie an die „Pfote“ nimmt und ihr 
zeigt, dass man nicht vor allem 
Angst haben muss. Die freundli-

che Hündin ist vermutlich eine 
Mischung aus Border-Collie 
und Terrier, circa acht Monate 
alt und kennt das „gute“ Leben 
noch nicht wirklich. Dement-
sprechend wäre es ideal, wenn 
es ihr ein souveräner Ersthund 
zeigen könnte. Noch besser wäre 
es, wenn der neue Hundekum-
pel oder -kumpelin in ländlicher 
Gegend auf einem eingezäun-
ten Grundstück leben würde. 
Denn wie gesagt, Greta ist noch 
ein bisschen ängstlich und ein 

man sich natürlich noch gern 
von seiner Mutter verwöhnen. 
Und Georgia ist mit ihren drei 
Jahren ja auch eine junge Mutter. 
Aber die Schüchternheit hat sie 
ihrem Sohn mitgegeben. Beide 
brauchen also etwas Zeit, um 
anzukommen und Vertrauen auf-
zubauen. Später würden sie sich 
gerne auch zusammen draußen 
umsehen.
Und dann möchten wir noch 
die hübsche Paloma vorstellen, 
die ebenfalls ein neues Zuhause 
mit Freigang sucht. Sie ist circa 
sechs Jahre alt, kastriert, geimpft, 
gechipt und zahnsaniert. Paloma 
ist eigentlich allen gegenüber 
freundlich, würde ihr Leben aber 
am liebsten als Einzelkatze ge-
nießen, obwohl das keine Bedin-
gung ist. Aber sie hatte in letzter 
Zeit doch ein bisschen Trubel um 
sich herum, weshalb ihr etwas 

Ruhe zu gönnen ist.
Wer also einer Katze oder gleich 
einem Doppelpack ein schönes 
Zuhause bieten kann oder bei 
wem ein Hundepartner auf Greta 
wartet, der melde sich bitte beim 
Tierheim im Diekstauen unter 
Telefon 04521-73644 oder per E-
mail an info@tierheim-eutin.de .

abgegrenzter Raum würde ihr 
und auch den neuen Besitzern 
Sicherheit geben. Die ansonsten 
sehr nette Hündin ist zunächst 
auch bei Menschen natürlich 

vorsichtig, das verstehen hunde-
erfahrene Personen sicher. Aber 
hat man ihr Vertrauen erst einmal 
gewonnen, bedankt sie sich sehr 
gerne mit Schmuseeinheiten.
Etwas zurückhaltend ist auch das 
Mutter-Sohn-Gespann Ohio und 
Georgia. Dabei ist Ohio nicht 
unbedingt ein Muttersöhnchen, 
er würde aber gern zusammen 
mit seiner Mutter umziehen. 
Schließlich ist er noch ziemlich 
jung – er wurde erst im Juni die-
sen Jahres geboren – und da lässt 

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Greta sucht Zuhause bei Menschen mit Hund
Ohio und Georgia möchten zusammen ausziehen und Paloma wartet auf nette,         

neue Menschen

Die schüchterne Greta freut sich auf ein neues Zuhause bei einem Hund.

Mutter Georgia und Sohn Ohio suchen zusammen ein neues Zuhause.

Die hübsche Paloma möchte am 
liebsten als Einzelkatze leben. 	
                            Fotos: Köberich

Weihnachtsfeier in 
der Schulscheune

Kasseedorf (t). Der DRK Ortsverein Kas-
seedorf e.V. lädt zur Weihnachtsfeier in 
die Schulscheune ein. Alle Seniorinnen 
und Senioren ab 60 Jahren der Gemeinde 
Kasseedorf sind herzlich willkommen. Die 
Feier findet am Donnerstag, 11. Dezem-
ber, ab 14.30 Uhr in der Schulscheune 
statt. Um Anmeldungen wird gebeten bis 
Dienstag, 9. Dezember, bei Brigitte Bend-
feldt unter Telefon 04528-1662 oder bei 
Marita Jessen unter Telefon 04528-485. 
Bei der Anmeldung kann angegeben wer-
den, wenn ein Fahrdienst erforderlich ist. 
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ADO Thermostoffe helfen nachweislich 
Heizkosten zu sparen und sorgen für eine 
angenehme Wohnatmosphäre.

DIE WÄRME SCHENKENStoffe, 

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Oldenburg i.H. • Am Voßberg 8 • Tel. 04361 50 63 90 KNUTZEN HOME Eutin • Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Reporter-Winter-Fest: Wintermarkt in Büsum und 
Grünkohl & Spanferkel an der Eider

Eutin (t). Grenzenlos schlemmen 
und genießen können unsere Le-
ser beim großen Reporter-Winter-
Fest am Sonnabend, 3. Januar. 
Das Event, das sich ideal auch 
als attraktive Geschenkidee für 
Weihnachten eignet, wird zum 
ganz besonders günstigen Kom-
plettpreis von nur 59,90 Euro of-
feriert. Zunächst führt der Kurs im 
erstklassigen Fernreisebus ab Eu-
tin zum so beliebten Fährhaus an 
der Eider, wo ein sehr großzügi-
ges Winter-Schlemmerbuffet ser-
viert wird – mit Spezialitäten aus 
Schleswig-Holstein und Grünkohl 
mit allen Beilagen sowie knusp-
rig-leckerem Dithmarscher Span-
ferkel frisch aus dem Rohr, vielen 
knackig-frischen Gemüsebeilagen 
aus der Eider-Region, vielfältigen 
Kartoffel-Variationen, Dips und 
Saucen sowie großem und markt-
frischen Salatbuffet und zum Fina-
le ein leckeres Dessertbuffet.

Gut gestärkt geht der Erlebnis-
Törn weiter ins mondäne Seebad 
Büsum, wo die Reporter-Leser 
ein zauberhafter Wintermarkt 
im Herzen der Stadt zwischen 
Rathauspark und Fußgängerzone 
mit vielen Ständen und Buden 
und herzhaften Spezialitäten aus 
Dithmarschen erwartet. Alter-
nativ lockt während des Aufent-
haltes ein traumhafter Winter-
Spaziergang direkt am Meer auf 
der eindrucksvollen Promenade 
mit gemütlichen Cafés zum Auf-
wärmen.
Die Reporter-Winterfest-Son-
derfahrt ist ab sofort bei den 
Reporter-Leser-Reisen des Burg-
Verlages in Eutin unter Telefon 
04521-701130 – täglich von 9 
bis 13 Uhr – oder direkt online 
auf leserreisen.der-reporter.info 
buchbar. Gerne werden auch 
attraktive Reise-Gutscheine zur 
Verfügung gestellt. 

Im berühmten Fährhaus an der Eider erwartet die Leser das großen 
Winter-Schlemmerbuffet mit vielen regionalen Spezialitäten.

Reporter-Leser-Reisen:

Weihnachtscafé von 
Bäckerslüüd und Markt 17

Beim morgigen Vorbereitungstreffen sind 
Interessierte willkommen

Eutin (aj/t). Auch in diesem 
Jahr sollen Menschen am Hei-
ligabend nicht allein bleiben 
müssen. Die Bäckerslüüd und 
Markt 17 laden gemeinsam ein, 
das Fest in ungezwungener At-
mosphäre zu feiern. Auf einem 
Vorbereitungstreffen am Don-
nerstag, 4. Dezember, um 17 
Uhr in Alberta!, Albert-Mahls-
tedt-Str. 65, sollen wesentliche 
Punkte besprochen werden. Es 
geht darum, was wir in diesem 
Jahr erreicht werden soll, wie 
die Teams organisiert werden 
und wie eine freundliche und 
einladende Atmosphäre für alle 
entsteht.

Dieses Jahr werden die Gäste so-
wohl im Bäckerslüüd Café (Markt 
16) als auch im Restaurant Markt 
17 willkommen geheißen, Räu-
me und die Terrasse werden da-
für gemeinsam genutzt. Es soll 
auch um einen Taxi-Service und 
Aktivitäten gehen – zwei Ideen, 
die direkt nach den Weihnachts-
veranstaltungen des letzten 
Jahres entstanden sind. Die Ent-
scheidungen werden gemeinsam 
im Treffen besprochen und allen, 
die nicht teilnehmen können, 
anschließend mitgeteilt. Wichtig: 
Wer nicht am Vorbereitungstref-
fen teilnehmen kann, kann trotz-
dem am 24. Dezember helfen.

Der „Büsumer Winterzauber“ ist ein traumhafter Wintermarkt mit 
vielen regionalen Spezialitäten aus Dithmarschen. � Fotos: hfr
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Original Sterne

FACHMARKT FÜR KREATIVE

eutin@kuk-markt.de | Telefon: 04521/8307340
Weidestr. 32-34 | 23701 Eutin

 Gemeinsam  
 schmeckt  
 alles besser
07.12. 12:30 - 16:00

Weihnachtliches Plätzchenbacken 
Workshop, Kostenlos (Alberta!)

13.12. 12:30 - 16:00

Lussekatter & Engelsaugen 
Workshop, Mit Anmeldung (Alberta!)

21.12.  14:00 - 17:00

Apfelzimtringe am Markt (Markt 16)

24.12.  16:30 - 22:00

Weihnachts-Café  für Alle 
KüfA, Kostenlos, Markt 16 & 17 

Mehr Infos: 
www.baeckersluud.de/events

Eutin (ik). Er steht wieder im Eingangsbereich 
von Famila in Eutin Neudorf – der Gutschein-
Weihnachtsbaum des Kinderschutzbundes 
Eutin. Wie jedes Jahr hat die Familie Voß aus 
Zarnekau einen Tannenbaum gestiftet, der 
nun mit Gutscheinen bestückt im Eingangs-
bereich von Famila in Eutin-Neudorf steht. 
Außerdem wurde er von Famila-Mitarbeiterin 
Sonja Eckert wunderhübsch weihnachtlich 
geschmückt.
Mit den Gutscheinen werden Kinder und ihre 
Familien unterstützt, die durch Einrichtungen 
des Kinderschutzbundes betreut werden. Je-
der, der spenden möchte, kann sich einen 
Gutschein abpflücken und an der Kasse mit 
einem Betrag ab 5 Euro aufladen lassen und 
abgeben. Oder man nimmt sich direkt einen 
Gutschein an der Kasse, damit die Mitarbeiter 
den Baum nicht immer wieder neu bestücken 
müssen. Denn seit der Baum letzte Woche 
aufgestellt wurde, musste schon mehrmals 
nachgefüllt werden, so Sonja Eckert.
Auf jeden Fall werden die Gutscheine nur 
an Familien in und ringsum Eutin, Malente, 
Schönwalde, Bosau und Süsel gegeben, man 
kann sich also sicher sein, dass die eigene 
Spende in der Region bleibt. Außerdem hel-
fen die Gutscheine nicht nur zur Weihnachts-
zeit, sondern sind ein „Geschenk“ fürs ganze 
Jahr. Denn sie werden beim Kinderschutz-
bund aufbewahrt und können jederzeit von 

Helfen nicht nur zur Weihnachtszeit
Gutscheine des Kinderschutzbundes unterstützen das ganze Jahr

den Mitarbeitern der Kinderschutzeinrichtun-
gen – zwei Kindergärten, die Familienhilfe 
und das Familienzentrum – bei Bedarf ange-
fordert werden. Meistens kaufen die Familien 
das Benötigte alleine ein, aber wenn jemand 
Hilfe zum Beispiel beim Aussuchen von Ge-
schenken braucht, begleiten die Mitarbeiter 
auch gerne.
„Natürlich ist der Bedarf zur Weihnachts-
zeit besonders hoch“, weiß die Vorsitzende 
des Kinderschutzbundes Eutin, Heidi Feilke. 
„Aber auch im Frühjahr, wenn die Neben-
kostenabrechnungen kommen, ist das Geld 
häufig knapp und der Druck in den Familien 
wächst durch insgesamt gestiegene Kosten. 
Die Gutscheine sind also eine große Hilfe 
übers ganze Jahr. Das Gute ist außerdem, 
dass man bei Famila den Gutschein für Le-
bensmittel einlösen und das gesparte Geld 
dann für den eigentlichen Zweck auch wo-
anders verwenden kann.“
Auch Famila- Marktleiter Heinrich Evers 
weiß natürlich, wie sehr die gestiegenen Le-
benshaltungskosten Familien in Not bringen 
können. „Unser Ansporn ist es, beim Absatz 
der Gutscheine den Rekord vom letzten Jahr 
zu knacken.“

Und einen Tipp gibt es noch von Heidi Feil-
ke: „Wenn jemand eine größere Summe für 
Gutscheine ausgeben möchte, sollte er den 
Betrag gerne auf mehrere Gutscheine auftei-
len, dann können auch mehr Kinder unter-
stützt werden.“

Eutin (aj). Die Bäckerslüüd pflegen auch und 
gerade in der Vorweihnachtszeit die Gemein-
schaft. Vier Termine stehen auf dem Dezem-
ber-Plan. Am Sonntag, 7. Dezember, findet 
von 12.30 bis 16 Uhr der Workshop „Weih-
nachtliches Plätzchenbacken“ statt. Kinder 
und Erwachsene backen kostenlos im Haus 
„Alberta“, Albert-Mahlstedt-Str.65.
Am Sonnabend, 13. Dezember, von 12.30 
bis 16 Uhr gibt es den Workshop „Lussekat-
ter  & Engelsaugen“ für alle Hefeteig- und 
Skandinavienfans. Die Teilnahme kostet 
30 Euro pro Person, Getränke sind inklusi-
ve. Bäckerslüüd-Mitglieder können kosten-

los dabei sein. Für mehr Informationen und 
Anmeldung gehen Interessierte auf baecker-
sluud.de/events. Alle Liebhaber*innen der 
köstlichen Apfelzimtringe sollten sich den 
vierten Adventssonntag vormerken. Am 21. 
Dezember werden von 14 bis 17 Uhr im Ba-
ckerslüüd Café am Markt die köstlichen Teil-
chen frisch ausgebacken. 
Am 24. Dezember sind von 16.30 bis 22 Uhr 
öffnet dann die Küche für Alle am Markt 16-
17. Im Weihnachts-Café kann man gemein-
sam einen Moment teilen und Weihnachten 
feiern – bei Kuchen, Kaffee und Brot. Das An-
gebot ist kostenlos.

Weihnachtliches in der Eutiner Backstube

Heidi Feilke, Vorsitzende des Kinderschutzbundes Eutin, Heinrich Evers, Marktleiter, und 
Sonja Eckert, Mitarbeiterin bei Famila (v.li.) vertrauen auf die Eutiner Spendenfreude.
				    Foto: Köberich

Eutin (t). In Eutin und Timmendorfer Strand 
bietet die Kreismusikschule Ostholstein en-
gagierten Unterricht für Schüler aller Alters-
gruppen mit Dozentin Arevik Khachatryan 
an. Die Flötistin ist eine erfahrene Lehrkraft, 
die sowohl Anfänger im Alter ab acht Jah-
ren als auch fortgeschrittene Schüler will-
kommen heißt. Der Unterricht ist darauf 
ausgelegt, die individuellen Fähigkeiten 
und Interessen der Schüler zu fördern. Ein 
besonderes Augenmerk wird auf die Freude 
am Musizieren gelegt. Die Kreismusikschu-
le plant regelmäßig Musizierstunden, bei 
denen die Schüler die Gelegenheit haben, 
ihr Können vor Publikum zu präsentieren. 
Auskünfte unter 04521-788-560 oder -550.

Querflötenunterricht
in Eutin
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Weihnachtsbaumverkauf
täglich ab 01.12.2025 von 09-16 Uhr

An den Wochenenden von 09-18 Uhr mit 
Weihnachtsmarkt im Zirkuszelt:
• Bratwurst, Pommes und Glühwein
• Waffel- und Crêpesbäckerei
• Wildprodukte
• Frischer Räucherfisch
  

 
 

Lüttkoppel 2 | 23701 Fassensdorf
04521-7750754 sowie 0170-6883832

info@fassensdorfer-tannen.de
www.fassensdorfer-tannen.de

Für die Kinder
Für die Kinder

*Hüpfburg

*Ziegen zum Streicheln

– Anfahrt im Umkreis ausgeschildert – 

14. + 21. 12.2025 - 14.00 Uhr

kommt der
Weihnachtsmann

14. + 21. 12.2025 - 15.00 Uhr

Jagdhornbläser
des Hegering Eutin

Weihnachtsbäume
aus der Region

Ein Baum für die Blauröcke
Bei Familie Gast in Fassensdorf finden sich kleine und große Schönheiten

Fassensdorf (aj). Weihnachten 
nimmt man bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Eutin nicht auf die 
leichte Schulter: Die Organisati-
on der großen Weihnachtsfeier 
geht reihum: „Wir haben sechs 
Gruppen und jede ist einmal ver-
antwortlich“, sagt Gruppenführer 
Tobias Schneider. Die vorweih-
nachtliche Zusammenkunft ist der 
Jahreshöhepunkt: „Wir feiern ge-
meinsam mit unseren Partnerinnen 
und Partnern, die so oft auf uns 
verzichten müssen“, so Schneider. 
Neben dem guten Essen ist der ge-
schmückte Baum ein Muss. Beson-
ders schön soll er sein, das versteht 
sich von selbst und deshalb ist die 
Gruppe TLF 3000 auf die Fläche 
der Familie Gast nach Fassensdorf 
gekommen, wo Lennart Gast die 
Blauröcke bereits erwartet. „Die 
Süseler Gemeindewehr war schon 
da“, erzählt er mit dem breiten Lä-
cheln, das anzeigt: Die Saison bei 
den Fassensdorfer Tannen hat be-
gonnen. Die Zusammenarbeit den 
Feuerwehren hat Tradition und die 
fortzusetzen, ist den Gasts ein Her-
zensanliegen. Die Bäume für die 
Wehren sind ein Geschenk und 
ein Dankeschön für die geleistete 
Arbeit. Aussuchen müssen die Feu-
erwehrleute allerdings selbst und 
das gestaltet sich kaum anders als 
im Familienkreis: „Bei der großen 
Auswahl kann man schon mal ein 
bisschen überfordert sein“, gesteht 
Nils Baier ein. 
Am Ende aber flutscht der Baum, 
auf den sich alle einigen können, 
durch den Trichter und wird stil-
echt im TLF verpackt. Zwei Tannen 
brauchen die Eutiner – einen für 
den Schulungsraum und einen, der 
hoch hinaus will. „Wichtig ist, dass 
der Baum, der auf dem Dach des 
Gerätehauses stehen wird, eine 
gute Aststärke hat, er muss dem 
Wind standhalten können“, erklärt 
Gast. Nicht nur die „offiziellen“ 
Bäume gehen gleich zu Beginn der 
Saison weg, auch viele Privatleute 
kaufen zeitig einen Baum. „Es geht 
alles ein bisschen eher los, vie-
le wollen schon im Advent einen 
Baum im Wohnzimmer stehen ha-
ben“, berichtet Lennart Gast. 
Dafür, dass die Auswahl zum Er-
lebnis wird, steht auch in diesem 
Jahr das große Zirkuszelt. In hei-
meliger Atmosphäre werden in be-

währter Weise Kunsthandwerk und 
Köstlichkeiten angeboten. Lecker 
ist alles, aber die Wildbratwürste 
verdienen eine Extra-Erwähnung: 

Sie stammen aus eigener Produkti-
on in Kooperation mit der Schlach-
terei Draheim: „Die regionale 
Vernetzung ist uns sehr wichtig“, 

betont Gast. Premiere feiert der 
Saftladen. 380 Kilogramm Äpfel 
hat Familie Gast von der Streu-
obstwiese geerntet. Als Saft, Gelee 
und Punsch kann man die nun 
genießen. Und auch die wollenen 
Mützen, Schals und Handschuhe 
stammen aus familiärer Herstel-
lung: „Die hat meine Mutter ge-
strickt“, verrät Lennart Gast. Die 
jüngste Generation ist mit Tochter 
Greta am Start. Fast jeden Tag ist 
sie im Advent auf der Schonung, 
das Klettermöbel für das Ziegenge-
hege hat sie entworfen. Die Scha-
fe sind nämlich ausgezogen und 
an ihrer Stelle verbringen zwei 
Ziegen vom Hof von Rumohr aus 
Hemmelsdorf hier nun spannende 
Weihnachtsferien.
Die Stars der kommenden Wochen 
aber sind die Bäume selbst. In al-
len Größen, fertig zum Mitnehmen 
oder zum Selbersägen warten sie 
nur darauf, entdeckt zu werden.

Lennart, Greta und Maike Gast (außen li. und re.) freuen sich, die Eu-
tiner Feuerwehr, hier vertreten durch Michael Affolter, Volker Beuck, 
Nils Baier und Gruppenführer Tobias Schnneider (v.li.), mit tollen 
Bäumen unterstützen zu können. � Foto: Jabs
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BUCHWALD

Weihnachtsbäume
aus der Region

Tannenbaumverkauf bei Buchwald
Nordmanntannen aus Schleswig-Holstein zu Einheitspreisen

Krummsee / Malente (t). 
Buchwald lädt zur Weih-
nachtstradition ein: Fri-
sche Nordmanntannen aus 
Schleswig-Holstein stehen 
bereit – zuverlässig, duftend 
und hochwertig. Wer sich 
für Regionalität entscheidet, 
erhält schöne Tannenbäume 
zu Einheitspreisen. Das Gar-
tencenter in der Rövkampal-
lee 39 (23714 Malente) hat 
an allen Adventssonntagen 
von 11 bis 16 Uhr geöffnet. 
Das Café Orchidee lädt nach 
dem Tannenbaumkauf zu 
einer kleinen Auszeit ein. 
Im Angebot gibt es frische 
Waffeln und selbstgemachte 
Kuchen. Passend zum Tan-
nenbaum bietet die Bou-
tique-Abteilung eine bunte 
Auswahl an Christbaumku-
geln.

Naturbaum statt Plastiktanne
Kreis Plön / Ostholstein (t). Wer 
sich rechtzeitig auf die Weih-
nachtszeit vorbereiten möchte, 
findet in Schleswig-Holstein ein 
breites Angebot an regional er-
zeugten Weihnachtsbäumen. 
Darauf weist die Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein in 
einer aktuellen Pressemitteilung 
hin. Demnach können die rund 
200 Produzenten des Landes 

die Privathaushalte vollständig 
mit Nordmanntannen, Blaufich-
ten und Fichten versorgen. Viele 
Betriebe verkaufen ihre Bäume 
direkt am Hof oder auf Weih-
nachtsmärkten. Die Produzenten 
raten zum Naturbaum. Kurze 
Transportwege, regionale Wert-
schöpfung und die klimaneutra-
le Erzeugung sprechen aus ihrer 
Sicht für den Kauf vor Ort. „Ein 

echter Baum duftet und sorgt für 
eine stimmungsvolle Atmosphä-
re“, heißt es. Plastikvarianten gel-
ten zudem als weniger nachhaltig 
und erreichten nicht die natürli-
che Wirkung.
Laut Landwirtschaftskammer sind 
die Nordmanntannen gut durch 
den Winter gekommen. Ausrei-
chend Regen im Frühjahr habe 
für gute Bedingungen gesorgt. Ein 

Spätfrost Ende Mai habe jedoch 
in mehreren europäischen Regio-
nen Schäden verursacht. Dadurch 
seien weniger Nordmanntannen 
am Markt. Die Preise steigen 
nach Angaben der Produzenten 
nur leicht. Für Nordmanntannen 
liegen sie in diesem Jahr zwi-
schen 23 und 30 Euro pro Meter, 
für Blaufichten zwischen 15 und 
19 Euro und für Fichten zwischen 
12 und 16 Euro pro Meter.
Steigende Kosten für Maschi-
nen, Energie, Löhne und Dünger 
stellen die Betriebe vor Heraus-
forderungen. Der Aufwand ist 
hoch, da eine zwei Meter hohe 
Nordmanntanne bis zu acht Jahre 
wächst. Einige Betriebe reduzie-
ren deshalb ihre Flächen. Grün-
de seien neben den Kosten auch 
Probleme bei der Suche nach 
Saisonarbeitskräften sowie witte-
rungsbedingte Risiken.
Trotzdem blicken die Erzeuger 
optimistisch auf die Saison. Ver-
braucher können regional pro-
blemlos Verkaufsstände finden. 
Tipp der Landwirtschaftskammer 
für den Kauf: Der Baum sollte 
sich langsam an Zimmertempe-
ratur gewöhnen. Empfehlens-
wert ist ein Zwischenschritt über 
Terrasse oder Carport, bevor der 
Baum ins Wohnzimmer kommt. 

In der Adventszeit ist mon-
tags bis freitags von 9 bis 18 
Uhr, sonnabends von 9 bis 
16 Uhr und sonntags von 11 
bis 16 Uhr geöffnet. 

Preisinformationen  
der Nordmanntannen: 

1,5 bis 2,0 Meter: 
29,99 Euro

2,05 bis  2,75 Meter: 
39,99 Euro

Inhaberin Christina Buch-
wald und die Mitarbeiterin-
nen im Pflanzencenter Eva 
Bartok und Reka Incze  (v. 
l.) haben den Tannenbaum-
verkauf eröffnet: In der Röv-
kampallee 39 stehen frisch 
geschlagene Bäume in ver-
schiedenen Größen bereit. 
� Foto: hfr
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Ta� enbaum-Ta� enbaum-
verkauf auf demverkauf auf dem
Glasauer GutshofGlasauer Gutshof
 mit Würstchen mit Würstchen
und Glühweinund Glühwein

www.gut-glasau.de

Weihnachtsbäume
aus der Region

Weihnachtsaktion:
Zwei Euro von jedem Baum für die Tafel

Nikolaus Tiling (Tafel Neustadt, re.) freut sich über die Unterstüt-
zung durch Philipp von Polier und seine Lebensgefährtin Petra Lan-
gecker. � Foto: Jabs

Gut Glasau: 
Weihnachtsbäume mit Tradition

Gut Glasau (aj). Gut Gla-
sau liegt da, wo Schleswig-
Holstein sich von seiner 
Bilderbuchseite zeigt: Die 
Ostsee ist nah, genau wie 
die Plöner Seen, im Som-
mer lockt die Natur und 
im Winter die Weihnachts-
bäume. Seit mehr als 35 
Jahren baut die Familie von 
Hoff hier Tannen an. Zeit, 
in der ein Kundenstamm 
gewachsen ist, der Verläss-
lichkeit zu schätzen weiß. 
Vom selbständigen Tan-
nenbaumstandverkäufer 
über Wiederverkäufer bis 
hin zu Baumärkten und anderen großen Fir-
men vertrauen die Kunden auf Qualität vom 
Gut Glasau. In heimeligen Stuben machen 
sich die Bäume genauso gut wie in großen 
Event-Locations. Ein besonderer Termin ist 
alljährlich der Verkauf am Herrenhaus. Am 

Sonntag, 14. Dezember, zwischen 12 und 
16 Uhr kann man sich seinen persönlichen 
Lieblings-Tannenbaum im einmalig schönen 
Ambiente aussuchen. Dazu gibt es Glühwein 
und Würstchen und das beruhigende Gefühl, 
das manche Dinge zeitlos gut sind.� Foto: hfr

Woltersmühlen (aj). Still ist es auf 
der Schonung an der Alten Salzstra-
ße, wo sich Baum an Baum reiht 
und Weihnachten deutlich näher 
scheint als in den geschäftigen Stra-
ßen der Städte. Dann kommt mit 
fröhlichen Sprüngen Dante auf die 
Gäste zu. Der freundliche Labrador 
ist mindestens so gern hier wie sein 
Besitzer Philipp von Polier. Die Tan-
nenpracht auf der Fläche ist mittler-
weile im siebten Standjahr, bei der 
Pflanzung 2018 waren die Bäume 
zwischen zwei und vier Jahren alt. 
Damit haben sie jetzt das richtige 
Alter, Wohnzimmer in Weihnachts-
stuben zu verwandeln. 1.500 Bäume 
waren schon in der Woche vor dem 
ersten Advent geerntet worden: „Sie 
gehen an Händler nach Rendsburg, 
Lübeck, Elmshorn“, berichtet von 
Polier. Und mit den Adventwochen-
enden beginnt auch der Verkauf di-
rekt auf der Schonung. Damit startet auch eine 
Spendenaktion für die Tafel Neustadt: „Von 
jedem Baum, der hier verkauft wird, fließen 
zwei Euro dorthin“, erklärt von Polier. 
Die Spendendosen der Tafel dürfen an den 
Verkaufstagen natürlich auch zusätzlich gefüt-
tert werden. Man findet sie am Bauwagen am 
Eingang der kleinen Plantage, dort, wo auch 
Säge und der Trichter zum Einnetzen bereitste-

hen. Gebracht hat die Sammeldosen Nikolaus 
Tiling. Er arbeitet als Ehrenamtlicher bei der 
Tafel Neustadt und freut sich entsprechend 
über die Unterstützung: „Wir können jeden 
Euro gebrauchen“, betont er beim Rundgang 
zwischen den Tannen. 
Rund 80 Familien werden an zwei wöchent-
lichen Ausgabetagen in Neustadt versorgt. 
Dazu kommen Standorte in Schönwalde und 

Grömitz mit jeweils einem Ausga-
betag in der Woche für jeweils 30 
Familien. In Timmendorfer Strand, 
wo ebenfalls einmal in der Wo-
che Lebensmittel verteilt werden, 
haben 80 Familien einen Berech-
tigungsschein. Der ist Voraus-
setzung, um als Kunde zur Tafel 
kommen zu können. Bei einem so 
hohen Bedarf fällt viel Arbeit an. 
Täglich sammele man bei Super-
märkten und Bäckereien bis zu 
500 Kilogramm Lebensmittel ein. 
Frische Waren wie Fleisch und 
Milch dürfen das Haltbarkeits-
datum noch nicht überschritten 
haben: „Bei Gemüse gilt: was wir 
selbst essen würden, geben wir 
auch aus“, erläuterte Tiling. Der 
ITler hatte nach Beginn seines Ru-
hestandes nach einer ehrenamtli-
chen Aufgabe gesucht. Dass die 
Tafel außer der Versorgung auch 

ein soziales Projekt ist, sagte ihm zu. Auch für 
Philipp von Polier ist die persönliche Zuwen-
dung, der Kontakt, der in den Ausgabestellen 
und darüber hinaus gepflegt wird, ein großes 
Plus der Institution. Deshalb freut er sich auf 
alle, die ihren Baum in Woltersmühlen kau-
fen: „Sie suchen sich ihr Wunsch-Exemplar 
aus, dann komme ich mit der Säge“, meint er 
launig. Verstärkung ist ihm dank der Enkel si-
cher. Einen Punsch gibt es dazu und wenn es 
dann ordentlich in der Dose klimpert, ist das 
Weihnachten pur. Der Verkauf beginnt am 6. 
Dezember und läuft bis zum 21. Dezember. 
Geöffnet ist von 10 bis 16 Uhr.
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UNSERE VERKAUFSSTÄNDE:

Alte Dorfstraße 16 · 23701 Zarnekau/Eutin · Tel. 04521-5351
www.familievoss-weihnachtsbaeume.de

AKTIONSBÄUME
Nordmänner ab 14 €/m*

Ab Mittwoch, den 10.12.2025

Ab Donnerstag, den 11.12.2025

VERKAUF
START

IN OSTHOLSTEIN GEWACHSEN,
TÄGLICH FRISCH VOM FELD

NEU: REWE INDUSTRI ESTRASSE EUTIN
REWE   MALENTE

Weihnachtsbäume
aus der Region

WEIHNACHTSBAUM

HOFFEST
2.+ 3. ADVENT
7. + 14. Dez., 9.30 – 17 Uhr
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FÜR‘S LEIBLICHE WOHL IST GESORGT,  PONYREITEN UND KINDERSCHMINKEN 
FÜR DIE KIDS, KÖSTLICHE WILDWEIHNACHTSBRATEN & METTWÜRSTE,

GERÄUCHERTER FISCH, WEIHNACHTSMANN

Alte Dorfstraße 16 · 23701 Zarnekau/Eutin · Tel. 04521-5351
www.familievoss-weihnachtsbaeume.de

Verkauf ab Wald zum Selberschlagen
Sonntag, 2. + 3. Advent, 9.30 - 16.00 Uhr

AKTIONSBÄUME
Nordmänner ab 14 €/m*
IN OSTHOLSTEIN GEWACHSEN,

TÄGLICH FRISCH VOM FELD

... bis 23.12. tägl. von 8.30 bis 17 Uhr in Zarnekau

überüber

6060
JahreJahre

Erst Baum kaufen, dann den Advent genießen
Zarnekau (aj). Wer den Baum 
zum Fest Jahr für Jahr bei Tim Voß 
kauft, tut das aus guten Gründen: 
Tradition, regionale Verbunden-
heit, Qualität. Man kennt die 
Familie und den Hof. In diesem 
Jahr gibt es etwas Neues. Eine 
Fest-Scheune aus hellem Holz 
lädt dazu ein, sich den Glühwein 
nach dem Baumkauf in urig-ku-
scheliger Atmosphäre schmecken 
zu lassen. Im Oktober und No-
vember haben Tim Voß und sein 
Team den soliden Bau in 750 Ar-
beitsstunden errichtet: „Nachdem 
wir in den Jahren zuvor in unse-
rer Maschinenhalle, die immer 
erst ausgeräumt werden musste, 
eine Verweilmöglichkeit ange-
boten haben und im letzten Jahr 
zwei Zelte auf dem Hof standen, 
haben wir nun Nägel mit Köp-

fen gemacht“, sagt Tim Voß nicht 
ohne Stolz. Die Kunden kom-
men, staunen und freuen sich. In 
der Scheune ist Platz für Gesel-
ligkeit, an den Adventswochen-
enden werden hier Aussteller ste-
hen und ein Caterer bietet Wurst, 
Pommes und Erbsensuppe an. 
„Die Kunden haben sich schon 
immer gern länger hier bei uns 
aufgehalten, jetzt ist das in die-
sem schönen Ambiente möglich“, 
freut sich Silke Voß. Zu den Ad-
ventssonntagen hat sie den Weih-
nachtsmann eingeladen, Kinder 
können sich schminken lassen 
und auf Ponys reiten. Für Feiern 
kann man die Location auch mie-
ten, einfach bei Familie Voß an-
fragen. 
Nicht alle frischen Ideen sind 
groß und so aufwändig umzu-

setzen wie der 
Bau. Aber zu 
entdecken gibt 
es immer etwas. 
Zum Beispiel das 
beständig wach-
sende Angebot 
an Produkten aus 
Ta n n e n b a u m -
spitzen: Likör,  
Gelee und Salz 
hat Silke Voß 
schon kreiert: 
„Und im nächs-
ten Jahr soll es 
ein Chutney ge-
ben“, kündigt 
sie an. Wenn 
die Spitzen im Mai frisch austrei-
ben, geht es an die Ernte: „Zum 
typischen Tannen-Geschmack 
kommt der hohe Vitamin C-
Gehalt“, erklärt sie. Keine Frage: 
Weihnachtsmüde ist in Zarne-
kau niemand. Und das schönste 

Bäumchen steht in der Ecke der 
gemütlichen Familien-Küche, 
von der aus man einen wunder-
schönen Ausblick hat: Auf den 
Hof, auf dem sich Baum an Baum 
reiht, und auf die neue Fest-
Scheune.

Silke und Tim Voß laden in ihre neue Fest-Scheu-
ne ein. � Foto: Ja
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Öffne täglich dein 
Coupon-Geschenk!*
Geschenke, mit denen niemand rechnet? 
Gibt’s jetzt von REWE Bonus. 

Öffne täglich bis 26.12. deine REWE App, 
um dir immer eine neue Überraschung zu sichern.

Zusätzlich verlosen wir viele weitere 
Highlights unter allen Teilnehmenden, darunter: 
einen Fiat 500e La Prima.  

Also: Schnell in deine REWE App und teilnehmen! 

 49 . Woche. Gültig ab  03.12.2025 

* Teilnahme einmal täglich möglich. Jede Teilnahme erhöht die Gewinnchance. Preis- & Coupon-Abbildungen beispielhaft. Voraussetzungen sind ein REWE 
Kundenkonto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. Bedingungen und Einschränkungen siehe https://www.rewe.de/service/teilnahmebedingungen

* Teilnahme einmal täglich möglich. Jede Teilnahme erhöht die Gewinnchance. Preis- & Coupon-Abbildungen beispielhaft. Voraussetzungen sind ein REWE 
Kundenkonto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. Bedingungen und Einschränkungen siehe https://www.rewe.de/service/teilnahmebedingungen

Coupon-Geschenk!
Geschenke, mit denen niemand rechnet? 

um dir immer eine neue Überraschung zu sichern.

 unter allen Teilnehmenden, darunter: 

Also: Schnell in deine REWE App und teilnehmen! 

* Teilnahme einmal täglich möglich. Jede Teilnahme erhöht die Gewinnchance. Preis- & Coupon-Abbildungen beispielhaft. Voraussetzungen sind ein REWE 

Coupon-Geschenk!*
Geschenke, mit denen niemand rechnet? 

um dir immer eine neue Überraschung zu sichern.

 unter allen Teilnehmenden, darunter: 

Also: Schnell in deine REWE App und teilnehmen! 

* Teilnahme einmal täglich möglich. Jede Teilnahme erhöht die Gewinnchance. Preis- & Coupon-Abbildungen beispielhaft. Voraussetzungen sind ein REWE 
Kundenkonto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. Bedingungen und Einschränkungen siehe https://www.rewe.de/service/teilnahmebedingungen

Deine Top-Angebote

Brasilien:  
Mango   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.99 

   

Fol Epi 
Classic 
frz. Schnittkäse,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 12.60)

Aktion

 1.89 

   

Lenor
Weichspüler   
versch. Sorten,
je 756-ml-Fl.
(1 l = 2.63)

Aktion

 1.99 

   

Aktion

 19.99 

   

Aktion

 2.22 

   

Bio Snack Paprika   
Kl. II,
je 200-g-Btl. (1 kg = 8.45)

Aktion

 1.69 

   

Haribo
Goldbären oder Color-Rado   
je 175-g-Btl. (1 kg = 3.94)

Aktion

 0.69 

   

Stilfser   
ital. Schnittkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

   

Tarczynski
Polnischer Kesselschinken   
je 100 g

Aktion

 1.79 

   

Kasseler Lachs   
am Stück,
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 9.99)

Aktion

 7.99 

   

Hella
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49 

   

Wagner 
Big City Pizza 
Budapest 
tiefgefroren,
je 400-g-Pckg.
(1 kg = 4.98)

Knaller

 1.99 

   

Barilla
Pasta 
Spezialitäten 
Collezione   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 3.38)

Aktion

 1.69 

   

Lorenz
Naturals   
Rosmarin,
je 95-g-Btl.
(1 kg = 15.68)

Aktion

 1.49 

   

Herta 
Genuss 
Momente 
Schinken   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 16.90)

Aktion

 1.69 

   

 0,20 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

Funny-frisch
Pom-Bär   
versch. Sorten,
je 75-g-Btl.

   

 0,70 € 
Bonus

Nordmanntanne 
„to go“¹   
der Klassiker, ca. 
80-100cm hoch, in 
roter Tragetasche, 
auf Holzkreuz, 
je St.

Ägypten/Griechenland:  
Erdbeeren   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 8.88)
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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26. Kiwanis „Weihnacht im Schloss“

Eutin (aj/t). Die Ostholsteiner Ki-
wanierinnen und Kiwanier sind 
nicht nur im Advent auf Weih-
nachten eingestellt. Denn ein 
Projekt wie die „Weihnacht im 
Schloss“ verlangt Ganzjahres-
Aufmerksamkeit. Auch in der 26. 
Auflage ist volle Konzentration 
gefragt. Die konkrete Planung 
beginnt im Herbst. Die Stände zu 
besetzen ist kein Problem: „Die 
Aussteller fragen früh an, denn ei-
nen Weihnachtsmarkt im Schloss, 
das gibt es nicht so oft“, berichtet 
Kiwanis-Präsident Uwe Paap. 
Fünf Mitglieder stark ist das Kern-
Team, das die Organisation er-
ledigt. Ehe sich die Tore öffnen, 
packen dann alle mit an, damit 
am zweiten Adventwochenende 
Lichterglanz, Weihnachtssterne 
und geschmückte Tannenbäume 
weihnachtliches Flair in den In-
nenhof der Residenz zaubern. 
Mehr als 30 Stände mit den hoch-
wertigen Angeboten an Kunst-
handwerk, Schmuck und Feinkost 
verteilen sich auf zwei Schloss-
Etagen. Neu ist in diesem Jahr das 
überarbeitete Leitsystem, das den 
Zugang unaufdringlich regelt und 
für mehr Bummelqualität sorgt. 
Erstmals ist auch das Gobelinzim-
mer miteinbezogen, der Schloss-
Shop fügt sich ohnehin stimmig 
ins Konzept ein. Weihnachtsge-

schenke sucht man hier nicht ver-
gebens. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Glühwein, wer mag mit Schuss, 
Kinderpunsch oder einen heißen 
Kakao, Wein und Prosecco sowie 
verschiedene Softdrinks helfen 
gegen den Durst. Auch in diesem 
Jahr serviert der Kiwanis Club 
die schmackhafte Grillwurst aus 

der regionalen Landschlachterei, 
dazu leckere Pommes, Schmalz-
brote und eine heiße Erbsensup-
pe, mit Wiener Würstchen oder 
ohne. Das reichhaltige Kuchen-
buffet lädt ein zu Kaffee, Torten 
und Kuchen, die selbstgemachten 
heißen Waffeln sind längst Stan-
dard. 
Der Eintritt ist frei, es wird aber 

um Spenden gebeten. Denn an 
die Kinder wird nicht nur mit dem 
familienfreundlichen Programm, 
zu dem auch eine Mitmach-
Werkstatt gehört, und moderaten 
Preisen gedacht. Der Erlös fließt 
komplett in Projekte für die junge 
Generation. Geöffnet ist am Sonn-
abend von 13 bis 19 Uhr und am 
Sonntag von 12 bis 18 Uhr.

Erstmals haben die Kiwanier ihre Äpfel zu Saft mosten lassen, der für 
den guten Zweck verkauft wird. � Foto: Jabs

So schön soll es auch in diesem 
Jahr im Innenhof des Schlosses 
leuchten. � Foto: hfr Das Musikprogramm

Sonnabend, 6. Dezember
14.00 Uhr - „Weihnachtsmusical, Chor- und Instrumentalmusik“, 
Musikklassen 5a/6a und Chor 5-8 Klasse, Johann-Heinrich-Voß-
Schule, im Rittersaal
15.45 Uhr - Advents-/Weihnachtskonzert der Kreismusikschu-
le, im Rittersaal
17.00 Uhr - „Navidad und nordische Nächte - Adventskonzert 
mit Vocapella Eutin“ in der Schlosskapelle

Sonntag, 7. Dezember 
12.15 Uhr - „WWS Winter-Weihnachtsstimmung“, in wech-
selnder Besetzung spielen Ensembles aus den Bläserklassen der 
Wilhelm-Wisser-Schule weihnachtliche und andere stimmungs-
volle Lieder, im Rittersaal

13.00 Uhr - „Wir sagen euch an den lieben Advent!“, mit dem 
Kinderchor der Kreismusikschule Ostholstein, in der Schlosska-
pelle

14.15 Uhr - „Weihnachtstöne Lichterklang“, Schülerinnen und 
Schüler der Carl-Maria-von-Weber Schule, im Rittersaal

15.15 Uhr - „Jagdhornklänge zur Winterzeit“ - Jugendjagd-
hornbläsergruppe „Malenter Wiesel“ des Hegerings Malente, 
im Innenhof

15.45 Uhr - Advents- und Weihnachtskonzert der Kreismusik-
schule, im Rittersaal

16.15 Uhr - „Jingle Bells“ - Bellow Youngsters Akkordeonor-
chester der Kreismusikschule Ostholstein, in der Schlosskapelle

17.15 Uhr - Gitarrenkonzert der Kreismusikschule Ostholstein, 
in der Schlosskapelle
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Das ORIGINALDas ORIGINAL Die Kyle’s Club Spirituosen sind Premium-Brände, die nach 
überlieferten Rezepturen in liebevoller Handarbeit hergestellt 
werden. Sie lassen sich pur oder als Longdrink genießen.

Deutschland – Rheinhessen 
 III Freunde
Grauer
Burgunder
Qualitätswein, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 10.65 €)

5.99* spar 16%

4.99
PREISKRACHER

12.99
PREISKRACHER

19.99

PREISKRACHER

9.99
47.99* spar 22%

36.99

7.99* spar 12%

6.99

PREISKRACHER

7.99
PREISKRACHER

3.99

15.99* spar 12%

13.99
15.99* spar 12%

13.99
15.99* spar 12%

13.99
13.99* spar 14%

11.99

Kyle’s Club
Gin
42% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 19.99 €)

Kyle’s Club
Rum
40% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 19.99 €)

Kyle’s Club
Vodka
40% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 17.13 €)

Deutschland – Nahe
 JAMES
Rotwein
Qualitätswein, vegan
0,75 Liter (1 Liter = 6.65 €)

Pommery 
Champagne
Brut Royal 
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 49.32 €)

Dieser Champagner 
eignet sich hervorragend 
als animierender Aperitif,
begleitet von leichtem 
Fingerfood.

Leuchtend rubinrot, 
unglaublich extraktreich, 
mit voller, runder Frucht. 
Einer der besten Weine 
dieses berühmten Hauses.

Feinherb, also mit einer 
feinen, gut eingebundenen 
Restsüße, die die Frische des 
Sauvignon Blanc wunderbar 
ausbalanciert. In der Nase 
entfalten sich rebsorten-
typische Aromen wie grüner 
Apfel, Stachelbeere, Mara-
cuja und Litschi – intensiv, 
tropisch und verführerisch. 

Sein Bukett ist geprägt von 
würzigen Noten und einem 
intensiven, komplexen 
Duft nach einer Vielfalt 
von roten und schwarzen 
Früchten. Beim Geschmack 
entfaltet er seine Kraft 
und Saftigkeit, dabei 
angenehm rund mit einem 
fruchtigen Hauch von 
Johannisbeeren. 

Im Glas leuchtet er in 
strahlendem Gelb und 
überzeugt durch eine feine 
Säure, die für eine perfekte 
Balance sorgt. Nachhaltig 
und mit viel Freundschaft 
hergestellt, bietet dieser 
Grauburgunder ein erlese-
nes Geschmackserlebnis.

Präsentiert sich mit einer 
intensiven kirschroten Farbe 
mit schimmerndem Rubin-
rot im Glas und in der Nase 
mit einem angenehmen 
Bukett aus roten Früchten. 
Am Gaumen zeichnet sich 
der Wein durch ein reifes 
Fruchtaroma mit seidigen 
Tanninen aus.

Dieser Riesling besticht 
durch seine klassischen Aro-
men von saftigem Steinobst, 
die von würzigen Nuancen 
ergänzt werden und eine 
harmonische Geschmacks-
vielfalt entfalten.

Italien – Toscana
 Villa Antinori 
rosso
IGT, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 17.32 €)

NEU!
Deutschland – Rheinhessen 
Falckenstein
Sauvignon Blanc 
Qualitätswein, feinherb
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

Bio

Frankreich – Bordeaux
 Château 
La Pierrière 
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 9.32 €)

Deutschland – Rheingau
 Kloster Eberbach
Rauenthal
Mineral Riesling 
Kabinett, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 13.32 €)

Frankreich
Côtes du Rhône   
Cellier des Princes 
Châteauneuf-
du-Pape 
AC, trocken
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 26.65 €)

Der James Bio-Rotwein 
duftet intensiv nach 
Schwarzkirsche, Nelken 
und hat dezent blumige 
Aromen. Auch im Mund 
voller Amarenakirsche und 
Schokolade. Überzeugt 
durch sein samtig-rundes 
Geschmacksbild und feine 
ausgewogene Frucht.

Kyle’s Club
Whiskey
40% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 19.99 €)

NEU!

Gültig bis 6.12.2025 
Irrtümer vorbehalten. 

Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt 

Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

*Günstigster Preis der 
letzten 30 Tage. 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

WEIN ZUM FEST!
Ob Sauvignon Blanc als Aperitif, Rotwein für den gemütlichen 

Abend oder eine Flasche Champagner als Weihnachtsgeschenk: 

Jetzt gibt’s alles zu festlich kleinen Preisen.

HOL DIR DEINEN

famila_Anzeige_280x430mm_KW49.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW49.indd   1 24.11.25   12:2424.11.25   12:24
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Leonhardt-Boldt-Strasse 8
23701 Eutin - Fissau
Am Bootsanleger, Seebrücke

täglich geöffnet von 14 bis 21 Uhr
Warme Küche ab 17 Uhr

Sonn- und Feiertags durchgehend 
warme Küche ab 11.30 Uhr

Restaurant Fissauer Fährhaus Eutin
Restaurant - Café - Pizzeria 

PSV-Turnerinnen schafften Klassenerhalt
Eutin (t). Am Wochenende fand 
in Eutin das Finale der SH-Liga 
der Turnerinnen statt. An beiden 
Tagen maßen sich insgesamt 32 
Vereine in den insgesamt vier Li-
gen im SHTV an den vier Geräten 
Sprung, Barren, Balken und Bo-
den. Es ging um Auf- und Abstieg 
bzw. Erhalt in der jeweiligen Liga: 
Die jeweils drei besten Teams 
starten im kommenden Jahr eine 
Liga höher, die Teams der Plätze 
6 bis 8 müssen eine Liga tiefer 
beziehungsweise in der Relegati-
on an die Geräte gehen. 
Der PSV Eutin 1 ging mit den 
Turnerinnen Mieke Lux, Phina 
Peglow, Lynn Skirlo, Lina Sachs, 
Marit Faber, Jule Scherbarth und 
Charlotte Gärtner an den Start. 
Trotz heimischer Kulisse zeigten 
die Turnerinnen Nerven – sie 
präsentierten viele saubere und 
schwierige Elemente, hatten 
aber auch Unsicherheiten in den 
Übungen. Stärkstes Gerät war 
der Sprung – hier mussten die 
Turnerinnen nur einen Verein an 
sich vorbeiziehen lassen. Der 
Balken dagegen machte seinem 
Spitznamen als Zittergerät alle 

Ehre – lediglich Lina Sachs blieb 
ohne Absteiger. So erreichte die 
erste Mannschaft des Vereins den 
sechsten Platz an diesem Wett-

kampftag und belegt damit Platz 
5 im Gesamtklassement, was den 
Erhalt in der Landesklasse mani-
festierte. 
Am Sonntag stand der Wett-
kampf für die Turnerinnen der 
zweiten Mannschaft des Ver-
eins an. Anna Köszegvary, Joyce 
Gothe, Tabea Wätzig, Josefine 
Talaei, Seeja Pischel, Hedda 
Strugies, Tilda Schumacher und 
Ronja Brauer hatten sich in den 
vergangenen Trainingseinheiten 
gut vorbereitet und gingen hoch-
motiviert an den Start. Dabei 
war die Ausgangslage denkbar 
schlecht, ein Abstieg nur schwer 
zu verhindern. Davon ließen sich 
die Turnerinnen allerdings nicht 
im Geringsten beeindrucken: Vor 
heimischem Publikum zeigten 
sie starke Übungen, verließen 
den Balken kaum und erreichten 
so einen fantastischen zweiten 
Platz an diesem Tag. Dies reichte 
für Platz 6 im Gesamtfeld – damit 
hatten sie sich einen Platz weiter 
nach oben gekämpft. Trotz allem 
bedeutete dies zunächst der Weg 
in die Relegation, um weiter in 
dieser Liga turnen zu dürfen. Die 

Überraschung ließ 
dann nicht lange 
auf sich warten: 
Ein Verein zieht 
sich 2026 sich aus 
der Liga zurück, 
so dass sich die 
Mannschaft des 
PSV Eutin 2 auch 
ohne Relegation 
im kommenden 
Jahr weiterhin in 
der Verbandsklas-
se mit den ande-
ren Vereinen des 
Landes messen 
darf. 
Die kommen-
de Wettkampf-
pause wird nun 
genutzt, um die 
Grundlagen der 
Turnerinnen zu 
verbessern und 
neue Elemente zu 
erlernen. Auch in 
das Leichtathletik- 
und Schwimmtrai-
ning steigen die 

Turnerinnen nun wieder ein, da 
die meisten Mannschaftsmitglie-
der auch im Jahnkampf zu Hause 
und dort äußerst erfolgreich sind. 

Seeja Pischel  am Balken. � Fotos: hfrDie Mannschaft PSV 1 turnt weiter in der Landesklasse: Lina Sachs, 
Jule Scherbarth, Mieke Lux, Charlotte Gärtner, Lynn Skirlo, Marit Fa-
ber und Phina Peglow (v.li.).

Die Mannschaft PSV 2 turnte einen tollen Wettkampf: Hedda Strugi-
es, Tilda Schumacher und Anna Köszegvary (oben v.li.), Joyce Gothe, 
Tabea Wätzig und Josefine Talaei (Mi., v.li.) und Ronja Brauer (unten 
links) und Seeja Pischel. 
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ROUND TABLE ADVENTSKALENDER:
Das sind die Gewinnzahlen

1. Dezember
Nr.  256:  Tankgutschein 25 Euro + Autowäsche 10 Euro 
  von der Firma Schwarz GmbH & Co. KG
Nr.  2932:  Gutschein 30 Euro von Brillen Hoth
Nr.  2187:  Geschenkgutschein 25 Euro von SL-Designkonzept
Nr.  1612:  Frühstück für 2 Personen vom Hotel Lüttje Burg
Nr.  873:  Gutschein 25 Euro von Famila Lütjenburg
Nr.  1615:  Tannenbaum á 32 Euro vom Landmarkt Brandholtz

2. Dezember
Nr.  2683:  Tankgutschein 25 Euro + Autowäsche 10 Euro 
  von der Firma Schwarz GmbH & Co. KG
Nr.  1782:  Essensgutschein 60 Euro 
  von Exquisites China Restaurant Chau
Nr.  1846:  Gutschein 25 Euro vom Weingeist
Nr.  541:  25 Euro Gutschein 
  vom Der Alt-Hohwachter Fisch Gourmet
Nr.  2522:  Warengutschein 25 Euro 
  vom Jack Wolfskin Store Eutin
Nr.  2943:  25 Euro Gutschein 
  vom Landgasthof Giekauer Kroog

3. Dezember
Nr.  1724:  Tankgutschein 25 Euro + Autowäsche 10 Euro 
  von der Firma Schwarz GmbH & Co. KG
Nr.  977:  Gutschein 50 Euro 
  vom Buchwald Pflanzencenter Malente
Nr.  846:  Gutschein 50 Euro 
  vom Buchwald Pflanzencenter Malente
Nr.  1141:  Ölwechsel 80 Euro von LF Automobile Eutin GmbH
Nr.  814:  Verzehrgutschein 25 Euro 
  von Wingi Good Mood Food
Nr.  2809:  30 Euro Gutschein vom Strandlächeln Restaurant

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Malente (t). Am 26. November 
fand im Kursaal in Bad Malente-
Gremsmühlen die kombinierte 
Vorstandssitzung und Mitglie-
derversammlung der AktivRe-
gion Schwentine-Holsteinische 
Schweiz statt – ein Abend geprägt 
von konstruktiven Diskussionen, 
wichtigen Beschlüssen und vor 
allem von einem starken Zeichen 
für die Zukunft der Region.
Zunächst verabschiedeten die 
Mitglieder einstimmig die Haus-
haltspläne für 2024 und 2026. 
Ebenso einmütig fiel der Be-
schluss aus, das Regionalbudget 
auch im Jahr 2026 erneut aufzule-
gen. In einer engagierten Diskus-
sion rund um Fördermaßnahmen 
wurde erneut deutlich, wie groß 
das gemeinsame Interesse daran 
ist, regionale Projekte weiterhin 
wirkungsvoll voranzubringen. 
Auch 2026 bietet das Regional-
budget damit wieder Chancen, 
Ideen für die Region Wirklichkeit 
werden zu lassen. Bis zu 16.000 
Euro Förderung pro Kleinprojekt 
bei Gesamtkosten von maximal 
20.000 Euro sind möglich.

Ein wesentlicher Schwerpunkt 
des Abends lag auf den turnus-
gemäßen Neuwahlen des Vor-
stands. Als Wahlleiter stellte sich 
der langjährige Vorsitzende Joa-
chim Schmidt zur Verfügung, der 
die Wahl routiniert und souverän 
leitete. In guter Tradition wurde 
den Mitgliedern ein Blockwahl-
vorschlag des engeren Vorstands 
präsentiert – bestehend aus 15 
Vertreterinnen und Vertretern 
der sogenannten NGOs (private 
lokale sozioökonomische Inte-
ressen) sowie elf Vertreterinnen 
und Vertretern der Ämter und 
Kommunen.
Für eine spontane und positive 
Überraschung sorgte dabei eines 
der neuesten Mitglieder, Marti-
na Wackernagel, die sich direkt 
aus der Versammlung heraus zur 

AktivRegion setzt Signale für Aufbruch 
und Stabilität

Wahl in der Gruppe der NGOs 
zur Verfügung stellte.

In der neuen Legislaturperiode 
ergeben sich drei Veränderun-
gen in der Gruppe der NGOs. 
Aus dem Vorstand ausgeschieden 
sind Dr. Holger Gerth (Mitglied 
seit 2010), Hans Eimannsber-
ger (Mitglied seit 2022), Carsten 
Behnk (Mitglied seit 2016 – zu-
nächst als Bürgermeister, später 
privat), die Gemeinde Kassee-
dorf, zuletzt vertreten durch 
Bürgermeister Mario Bielarz (seit 
2023) und Heiner Staggen, Bau-
ernverband Plön (seit 2013).
Die AktivRegion bedankt sich für 
ihre langjährige und engagierte 
Mitarbeit.
Als neue Mitglieder im Vor-
stand konnten Christian Storm 
(Bauernverband Plön), Hannes 
Wendroth (Diakonie Osthol-
stein), Dr. Gregor Diehl (privat), 
Heidemarie Scheel (privat) und 
Martina Wackernagel (privat) be-
grüßt werden. Auch institutionell 
erhält der Vorstand Verstärkung: 
Die Gemeinde Schönwalde am 

Bungsberg ist neu in der Aktiv-
Region vertreten – künftig durch 
Bürgermeister Olaf Schöning. 
Das Amt Preetz-Land wird fort-
an durch Bürgermeister Daniel 
Smederevac (Großbarkau) reprä-
sentiert.
In ihren Ämtern bestätigt wurden 
Horst Weppler (Vorsitzender), 

Kirsten Voß-Rahe (stellv. Vorsit-
zende), Ilona Bredow (Schatz-
meisterin) und Bennet Severin als 
neues Mitglied fungiert zukünftig 
als stellv. Vorsitzender. Damit 
bleibt das Leitungsteam auch 
künftig eine verlässliche Kons-
tante.
Die Zusammensetzung des neu-
en Vorstands macht deutlich, 
wofür die AktivRegion steht: für 
Kontinuität und Zukunftsorien-
tierung zugleich. Mit jungen 
Kräften wie dem 20-jährigen 
Bennet Severin – der vermut-
lich schleswig-holsteinweit das 
jüngste Mitglied eines engeren 
Vorstands in einer AktivRegion 
darstellt – sowie neuen enga-
gierten Mitgliedern wie Martina 
Wackernagel und Dr. Gregor 
Diehl wird frischer Schwung in 
die Arbeit getragen. Gleichzeitig 
sorgen die erfahrenen, langjährig 
aktiven Mitglieder für Stabilität 
und Verlässlichkeit.
Der neu gewählte Vorstand blickt 
motiviert in die kommende Le-
gislaturperiode und setzt sich 
weiterhin mit großer Energie für 
die nachhaltige Entwicklung der 
Region ein.

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder und der aktuelle engere Vor-
stand (vlnr: Martina Wackernagel, Heidemarie Scheel, Dr. Gregor 
Diehl, Horst Weppler (Vorsitzender), Daniel Smederevac, Kirsten 
Voß-Rahe (stellv. Vorsitzende), Bennet Severin (stellv. Vorsitzender), 
Ilona Bredow (Schatzmeisterin) und Regionalmanager Günter Möl-
ler). 			   Foto: hfr

Vorsitzender Horst Weppler dankt den anwesenden ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern Dr. Holger Gerth und Heiner Staggen (vlnr.) 
Es fehlen Carsten Behnk und Hans Eimannsberger.   	 Foto B. Boller
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Frische, die man sieht und schmeckt!
Feinkostmanufaktur, See- und 
Räucherfischhandel zertifizierter Bio-Lachs

Preetz Wochenmarkt, Mittwoch u. Samstag
Malente Wochenmarkt, Donnerstag
Genießen Sie zum Weihnachtsfest und zu Silvester 
unsere feinen Fischwaren mit Ihren Lieben Besuchen Sie 

uns auf facebook!

Frohe
Weihnachten!

Vorbestellungen unter 0172 - 405 98 53
Feinkostmanufaktur See- und Räucherfischhandel 

zertifizierter Bio-Lachs

wir sehen uns auf dem
    wochenmarkt

dem
Malente!

Malente (t). Vielfältige Spezi-
alitäten rund um das Thema 
Fisch und mehr bietet Meeres-
delikatessen Kunz. Ob frischer 
Seelachs, Wels, Forelle, Dorsch, 
Steinbeißer, Zander oder Thun-
fisch – Fischliebhaber finden hier 
ein breites Angebot verschiede-
ner Speisefische. Für den Jahres-
wechsel hält der Fischspezialist 
fangfrischen Karpfen bereit – und 
das in erstklassiger Bio-Qualität. 

Ein echter Geheimtipp für die 
Feiertage und auch darüber hin-
aus ist der marinierte Flammlachs 
nach raffinierter Honig-Barbe-
cue-Art. Der Renner schlechthin 
und immer wieder nachgefragt 
sind die selbst gemachten Fisch-
frikadellen mit Lachs. Die große 
Auswahl an Feinkostsalaten aus 
eigener Herstellung sind das 
Highlight jeder Festtagstafel, da-
runter auch raffiniert marinier-

Lecker Fisch vom Wochenmarkt

te Herings- und verschiedene 
Kartoffelsalate. Echte Gaumen-
schmeichler sind ebenfalls der 
Flusskrebssalat mit Curry-Mango 
oder das Lachsfilet. Fangfrische 
Muscheln und Krabben runden 
das abwechslungsreiche Sorti-
ment ab. Der besondere Service: 
Alle Fischspezialitäten, die sonst 
nicht immer im Angebot sind, 
wie zum Beispiel Austern oder 
Seezunge, können am Stand 

problemlos bestellt werden. Der 
Lachs von Meeresdelikatessen 
Kunz stammt von den Färöer In-
seln. „Dieser ist ohne Antibiotika 
und bekam kein genmanipulier-
tes Futter. Dies garantiert eine 
hohe Qualität und einen unver-
fälschten Geschmack. Probieren 
Sie selbst den Unterschied und 
lassen Sie sich von dem zarten 
und saftigen Lachsfilet überzeu-
gen“, sagt Annika Kunz.

„Problem, das unter den 
Nägeln brennt“

Zu Teil 4 von „Radfahren – aber sicher“, 
reporter vom 26.11.2025 

Mit großem Interesse habe ich 
Ihre Ausführungen zum Problem-
bereich Charlottenstraße/Lübe-
cker Landstraße gelesen. Mit der 

Darstellung der aktuellen Situati-
on ist es aber leider nicht getan. 
Ich bemühe mich seit Jahren um 
eine Lösung für Radfahrer und 
PKW-Fahrer, leider bislang er-
gebnislos, obwohl kompetente 
Ansprechpartner tätig waren.
Das Problem für die Autofahrer 
ist, wenn sie in die Lübecker 
Landstraße einbiegen wollen, 
dass sie bis zur vorderen Halte-
linie vorfahren müssen, damit 
sie den Verkehr so einsehen kön-
nen, ohne dass bei der Einfahrt 
Schaden eintritt. Das wiederum 
schafft das Problem für die Rad-
fahrer, die dann nicht mehr über 
„ihre“ Spur auf die andere Seite 
kommen können.

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.

Leserbriefe Folge sind teilweise wüste Be-
schimpfungen und Pöbeleien, bis 
hin zu verständnislosem Kopf-
schütteln. Bis hin zu Radfahrern, 
die aus welchem Grund auch 
immer, überhaupt nicht auf den 
PKW achten und dann mit Voll-
bremsung reagieren müssen. Das 
hier noch nichts „böses“ passiert 
ist, wirklich ein sehr glücklicher 
Umstand!!!
Helfen könnte hier tatsächlich 
nur eine Vorfahrtsbeschränkung 

für Radfahrer, wie es sie ja am 
Ortsausgang gibt. So wie es jetzt 
ist, ggf. auch mit Heckenbe-
schneidung, bleibt es für beide 
Seiten völlig ungelöst und unbe-
friedigend.
In dem Artikel wird ein „großes“ 
Problem angesprochen, das sehr 
vielen PKW-Fahrern aus dem 
Charlottenviertel unter den Nä-
geln brennt.
�
� Bernd Weber, Eutin

Plattdeutscher Gottesdienst 
mit Pastor Gradert

Kreuzfeld (los). Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Plön lädt zum Platt-
deutschen Gottesdienst am 
zweiten Advent, Sonntag, 7. 
Dezember, in Kreuzfeld ein. 

Der Gottesdienst beginnt um 
10 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in der Dorfstraße 25 
(beim Feuerwehrgerätehaus). 
Es predigt Pastor i. R. Ulrich 
Gradert.

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.der-reporter.info
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-20%
WEIHNACHTS-

GUTSCHEINE

auf unsere

*einlösbar ab 27.12.2025

KROHN SCHUHE

Weckruf für Kirchengemeinden
Kirchenkreis erwartet pro Jahr eine Million Euro weniger Einnahmen für 2026/27

Lensahn (t).  Sowohl beim Kir-
chenkreis wie auch bei den Kir-
chengemeinden gehören sowohl 
Angebote wie auch Aufgaben ab 
sofort auf den Prüfstand: Denn 
bei der Kirchenkreissynode am 
28. November in Lensahn, an 
der 46 Synodale teilnahmen, 
stellte Verwaltungsleiter Dr. Mat-
thias Hoffmann deutlich sinken-
de Kirchensteuereinnahmen in 
Aussicht:  für die Jahre 2026 und 
2027 in voraussichtlicher Höhe 
von je etwa einer Million Euro 
– und das bei einem jährlichen 
Haushaltsvolumen von etwa 16,5 
Millionen Euro im Doppelhaus-
halt 2024/25.
Aussicht auf eine Rückkehr zum 
bisherigen Niveau gebe es nicht, 
machte Hoffmann klar. Rück-
gängen bei Mitgliedszahlen und 
Kirchensteuereinnahmen stün-
den Tarifsteigerungen für die Be-
schäftigten und Kaufkraftverluste 
durch die Inflation gegenüber. 
Bereits im Haushaltsjahr 2025 
würden die Einnahmen aus der 
Kirchensteuer hinter den Pla-
nungen zurückbleiben, wobei 
endgültige Zahlen noch nicht 
vorlägen. Hoffmann sprach von 
„mehreren hunderttausend Euro 
Differenz“ zum Planungsansatz 
für das laufende Jahr, für den be-

reits erhebliche Mittel aus den 
Rücklagen einkalkuliert worden 
waren.
2026 sei erneut ein Rückgriff auf 
die Rücklagen nötig und zwar in 
Höhe von 1,5 Millionen Euro, 
um die Transformation für die 
Zukunft selbst gestalten zu kön-
nen, ohne den Rotstift in den Ge-
meinden unmittelbar ansetzen zu 
müssen. Dies müsse jedoch 2027 
zwingend erfolgen, denn für das 
Haushaltsjahr sei keine Entnahme 
aus den Rücklagen vorgesehen. 
Die erwarteten Kirchensteuer-
einnahmen für 2026/27 bezif-
ferte der Verwaltungsleiter auf je 

15,4 Millionen Euro. „Sparsame 
Bewirtschaftung“, so Hoffmann, 
werde nicht ausreichen, um die 
Mindereinnahmen ausgleichen 
zu können. Mit Blick auf die 
sogenannte „Freiburger Studie“ 
zur Entwicklung der Kirchenmit-
gliedszahlen und absehbare Kos-
tensteigerungen hielt er fest: „Von 
dem, was wir uns heute an kirch-
licher Arbeit leisten, werden wir 
uns in 2060 – wenn wir nicht He-
bel entscheidend umlegen – noch 
20 Prozent leisten können.“ Die 
Rücklagen seien in der Vergan-
genheit nicht gebildet worden, 
um für lange Zeit Lücken schlie-
ßen zu können, „sondern damit 
wir Zeit gewinnen, mit Bedacht, 
aber auch mit Konsequenz an 
den notwendigen Umbau heran-
gehen zu können“.
Jan Wendel (Scharbeutz), stell-
vertretender Vorsitzender des 
Finanzausschusses der Kirchen-
kreissynode, hielt fest: „Die grö-
ßeren Fragen heißen für uns: Mit 
welchen Angeboten soll sich die 
Kirche in Ostholstein präsentie-
ren? Wie viel von diesen Angebo-
ten können wir uns leisten? Und 
wie werden die verfügbaren Mit-
tel am sinnvollsten eingesetzt?“ 
Der Vorsitzende des Ausschusses, 
John Ellerbrock (Timmendorfer 
Strand), appellierte an die Syno-
dalen: „Nehmen Sie die Zahlen in 
Ihre Gemeinden mit und beschö-
nigen Sie nichts! Überwinden Sie 
die Ängste vor Veränderungen 
in Ihrer Gemeinde und in sich 
selbst! Stellen Sie sich den Her-
ausforderungen und den Aufga-
ben, vor die Gott uns stellt!“ Ein 
Synodaler forderte, „verpflichten-
de Infos und verpflichtende Rück-
sprachen“ im Austausch mit den 
Gemeinden, um die Menschen 
vor Ort mitzunehmen. Geplant 
sind in nächster Zeit sowohl In-
formationsveranstaltungen für die 
Kirchengemeinderäte zur Situati-
on wie auch ein Workshop-For-

mat, um sowohl in Sachen Aufga-
benkritik wie auch mit Blick auf 
konkrete Einsparungen Vorschlä-
ge zu sammeln.
Außerdem wurden die vom 
Landeskirchenamt überprüften 
Haushalte der Jahre 2021 bis 
2023 von der Synode mit forma-
len Auflagen einstimmig gebil-
ligt. Einstimmig wurde außerdem 
ein Eilbeschluss zur Änderung 
des Pfarrstellenrahmenplans an-
genommen, der ermöglicht, dass 
Pastorin Angela Zuschneid-Dorn 
(bislang Grömitz) auf eine nun-
mehr halbe Pfarrstelle in Gnis-
sau im Pfarrsprengel Auenregi-
on wechselt. Außerdem wird im 
Pfarrsprengel Fehmarn Pastorin 
Susanne Platzhoff (Burg) auf eine 
ganze Stelle zurückkehren, wäh-
rend die Ausschreibung der Stelle 
des früheren Pastors Noel-Hend-
rik Klentze für Petersdorf und 
Bannesdorf auf eine halbe Stelle 
reduziert wird. Mit Gegenstim-
men und Enthaltungen wurde 
darüber hinaus die – im Stellen-
plan neutrale – Aufstockung der 
halben Stelle eines Geschäftsfüh-
rers des Evangelischen Zentrums 
in Eutin auf eine ganze Stelle mit 
Zulage von der Synode befür-
wortet.
Gedacht wurde auch des am in 
der Nacht auf Donnerstag ver-
storbenen langjährigen Syno-
denmitglieds Matthias Isecke-Vo-
gelsang, an dessen Platz in den 
Sitzreihen eine Kerze neben sei-
nem Foto brannte. Präses Dr. Pe-
ter Wendt würdigte ihn als eine 
„prägende Persönlichkeit“ und 
zwar „in seiner Erscheinung, in 
seinem Denken, in seinem Han-
deln und in der Gefühlswelt, die 
er ausgestrahlt hat“.

Verwaltungsleiter Dr. Matthias Hoffmann stellte die Herausforderun-
gen dar, denen sich die Gemeinde stellen müssen. Foto: KKOH/Heinen

Eutin/Malente (t). Zu einer vor-
weihnachtlichen Veranstaltung 
des Heimat- und Verschöne-
rungsvereins Malente-Grems-
mühlen am Sonnabend, 6. De-
zember, laden die Autorinnen 
und Autoren der Eutin-Malenter 
Schreibgruppe „Die PoeTicker“ 
ein. Bei Kaffee und Gebäck lesen 
sie ihre Geschichten und Ge-
dichte rund um die Advents- und 
Winterzeit – besinnlich und hu-
moristisch. Die Lesung beginnt 
um 15 Uhr in der Thomsen-Kate 
in Malente, Marktstraße 13. Der 
Eintritt ist frei.

Nikolaus-
Lesung der 
PoeTicker
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ehem. auf Gut Beusloe

Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geöffnet 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

- montags Ruhetag - 

Holsteiner Spezialitäten
Grünkohl, Wild, Ente

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

Nordtrans
 Umzüge
- Haushaltsauflösungen

- Möbeleinlagerung
– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –

www.nordtrans-umzüge.de

Der Vorverkauf hat begonnen:

Zweite Auflage der „Nacht der Hofnarren“
Eutin (t). Mitte September feier-
te die „Nacht der Hofnarren“ in 
Eutin eine gelungene Premiere. 
Das neue Comedy-Format, das 
in Kooperation mit der Eutiner 
Gastronomie umgesetzt wurde, 
lockte zahlreiche Gäste in vier 
ausgewählte Restaurants der 
Stadt. Dort sorgten Alicja Heldt, 
Jörg Jará, das Comedian-Duo 
Podewitz sowie Thorsten Bär 
mit ihren Programmen für beste 
Unterhaltung und ausgelassene 
Stimmung. Aufgrund des großen 
Erfolges wird die „Nacht der Hof-
narren“ auch im kommenden 
Jahr fortgeführt, und zwar gleich 
zweimal – am 19. Februar sowie 
im Frühherbst 2026.
Bereits der Kartenvorverkauf 
zeigte, wie groß das Interesse an 
dem neuen Format ist: Innerhalb 
weniger Tage waren sämtliche 
Tickets für die teilnehmenden 
Locations Brauhaus Eutin, Imbiss 
und Café Kajott, SeeLoge Eutin 
und Stumpfes Eck ausverkauft.
Das Konzept, bei dem die 
Künstler*innen im Laufe des 
Abends zwischen den Locations 
wechseln, überzeugte sowohl 
das Publikum als auch die betei-
ligten Gastronomen. „Noch am 
Veranstaltungsabend haben wir 
kurze Feedback-Bögen für die 
Gäste ausgelegt. Die Resonanz 
war durchweg positiv, kleine 
konstruktive Kritikpunkte werden 
wir bei der nächsten Runde be-
rücksichtigen. Viele Gäste haben 
uns direkt nach der Veranstaltung 
gesagt, dass sie sich schon auf 
eine Fortsetzung freuen“, berich-
tet Michael Keller, Geschäftsfüh-
rer der Eutin Tourismus GmbH.
Die beteiligten Gastronomiebe-
triebe werden wieder eine kuli-

narische Begleitung bieten, so-
dass nicht nur die Lachmuskeln, 
sondern auch die Geschmacks-
knospen auf ihre Kosten kom-
men. Folgende Erneuerungen 
wird es geben: Alle Gastronomi-
en bieten ein festgelegtes Menü 
an, das während der Pausen 
serviert wird. Die Gäste werden 
bereits bei Kartenkauf abgefragt, 
ob sie ein Menü möchten. „Die 
Erfahrungen bei der Premiere ha-
ben gezeigt, dass Bestellungen à 
la carte den reibungslosen Ablauf 
beeinträchtigen, daher haben 
wir uns für die Menü-Variante 
entschieden. Die Menüwahl 
ist freiwillig. Getränke können 
selbstverständlich während des 
ganzen Abends bestellt werden. 
Auch haben wir den Einlass um 
eine halbe Stunde vorverlegt“, 
erzählt Torsten Medloff aus der 
Eventabteilung. 
Auch die zweite Auflage ver-
spricht ein abwechslungsreiches 
Programm und einen unvergess-
lichen Abend: Im Februar 2026 
stehen Don Clarke, der „Natu-
ral Born Comedian“ mit einer 
gehörigen Portion britischem 
Humor, und Özgür Cebe, Kaba-

rettist und Stand-up-Comedian, 
der gesellschaftskritische The-
men humorvoll verpackt, auf der 
Bühne. Komplementiert wird das 
Line-Up durch die Kabarettisten 
Fee Brembeck, die künstlerische 
Wundertüte, mit ihrem genera-
tionsübergreifenden Programm, 
sowie Sebastian Schnoy, der Poli-
tik und Geschichte pointiert und 
witzig verbindet.
Der Kartenvorverkauf für die Fe-

bruar-Veranstaltung startet pünkt-
lich am 1. Dezember. Tickets sind 
dann wieder in der Tourist-Info 
am Markt 19 erhältlich und eig-
nen sich hervorragend als Weih-
nachtsgeschenk. Die Anzahl der 
Karten ist limitiert.
„Wir freuen uns, dass das neue 
Format gleich beim ersten Mal 
so gut angenommen wurde und 
werden mit dem Kajott bei der 
Fortsetzung wieder dabei sein“, 
äußert sich Tim Aldrup.  „Mit der 
‚Nacht der Hofnarren‘ haben wir 
einen weiteren Baustein für die 

kulturelle Vielfalt Eutins geschaf-
fen“, fügt der Tourismuschef Mi-
chael Keller hinzu.  
Sponsor der Eventreihe sind wie-
der die Stadtwerke Eutin. Weitere 
Informationen sind unter www.
eutin-events.de abrufbar.

Das Publikum im Kajott hatte Spaß.� Foto: hfr

Evangelische Jugend bietet  
„JiMs“-Barkeeper-Schulung an

Eutin (t). Die Evangelische 
Jugend in der Holsteinischen 
Schweiz bringt Farbe in die 
Winterzeit und spricht eine 
Einladung zu einem Barkeeper-
Kurs von „JiMs Bar“ aus. Die 
Abkürzung „JiM“ steht hier für 
„Jugendschutz im Mittelpunkt“. 
Ziel des Projekts ist es, Jugend-
lichen und jungen Erwachse-
nen zu zeigen, dass Feiern und 
Genießen auch ganz ohne Al-
kohol Spaß machen kann, in-
dem eine Alternative angeboten 
wird – alkoholfreie Cocktails.
Unter erfahrener Anleitung ler-
nen die Schulungsteilnehmer, 
wie man bunte, abwechslungs-

reiche und geschmackvolle 
Drinks mixt. Dabei geht es nicht 
nur um Rezepte, sondern auch 
um den bewussten Umgang 
mit Genussmitteln, Kreativität 
im Mixen und die Freude am 
gemeinsamen Experimentieren. 
Der „JiMs Bar“-Kurs richtet sich 
an alle, die Lust am Ausprobie-
ren haben und selbst hinter der 
Bar stehen wollen. Mit einer 
Barkeeper-Schulung kann man 
zum Team des Bar-Projekts ge-
hören und darf dann auf Ver-
anstaltungen hinter dem Tresen 
stehen und für andere Cocktails 
mixen. Mitmachen kann jeder, 
der 16 Jahre oder älter ist. 

Die Barkeeper-Schulung fin-
det am Sonnabend, 17. Ja-
nuar, von 10 bis 18 Uhr im 
Gemeindesaal an der Eutin 
Michaeliskirche statt. Der Teil-
nahmebeitrag beträgt 10 Euro, 
der Kurs gilt zudem als Ver-
längerung der Jugend-Leiter-
Card. Anmeldungen sind bis 
zum 10. Januar per E-Mail an 
ev-jugend@glaubenundleben.
de möglich. Aber Achtung: 
Es gibt nur eine begrenzte 
Platzzahl. Mehr Infos sind on-
line auf www.jimsbar-sh.de 
oder www.evj-holsteinische-
schweiz.de/2025/09/12/jims-
bar zu finden.
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Wir wünschen f rohe Weihnachten!

Auf den Wochenmärkten in Eutin und Neustadt

Neustadt i.H. Di & Fr 7-13 Uhr
Eu� n Mi & Sa 7-13 Uhr
Grömitz Do 7-12 Uhr
Reinfeld Fr 7-12 Uhr
Bad Oldesloe Mi & Sa 7-13 Uhr

@fi schhandel_roemer
• 017624944837

wir sehen uns auf dem
    wochenmarkt

dem
Eu� n!

Weihnachtsfreude?
Gibt es auf dem Wochenmarkt!

Wochenmarkt ist da, wo die Aufstriche hausgemacht sind  und die Floristin Deine Lieblingsblumen kennt.
Wo es beim Fleischer eine Extra-Wurst gibt und am Käsestand ein paar Würfel für Deinen Hund.
Wo der Fisch mit Rezept über den Tresen geht und das passende Gewürz nur ein paar Schritte

weiter zu haben ist.  Wo Karto� eln nach Karto� el schmecken und Schinken nach Tradition.
Wo sich nicht andauernd etwas ändert und trotzdem alles immer knackfrisch ist. 

Wochenmarkt ist da, wo Du zu Hause bist.

Karpfen, Lachs, Jakobsmuschel – längst machen Fisch und Seefrüchte 
schweren Braten zum Weihnachtsfest Konkurrenz. Und es zeigt sich: 
Sie sind wahre Alleskönner: Lachs zum Raclette, Steinbeißer, Thun-
fi sch oder Seeteufel zum Fondue: „Die haben sehr festes Fleisch, das 
funktioniert wunderbar“, sagt Andreas Römer (Mi.). Er steht richtig 
gern auf seinem Wagen, das ist sofort zu spüren. Natürlich wird er 
auch am Heiligabend da sein. Wer bis zum 20. Dezember bestellt, 
bekommt alles für den Schmaus küchenfertig vorbereitet. „Zu Weih-
nachten genießen die Menschen, da gibt es auch gern mal Hum-
mer oder Kabeljau“, berichtet Römer. Einen Rezept-Tipp, der das 
weihnachtliche Beisammensein fördert, hat Mitarbeiterin Alexandra 
Schade-Gülzow: Zander aus dem Ofen! Der Fisch kommt im Gan-
zen mit Kräutern und Karto� eln aufs Blech, eine Karto� el lässt ihn 
aufrecht stehen. Während das Gericht schmurgelt, hat man Zeit für 

Familie und Gäste. Und für alle, 
die beim Weihnachtseinkauf 
hungrig werden, bereitet Philipp 
Regenthal ein frisches Fischbröt-
chen zu.

Wo köstliche Käse ihr Aroma verströmen, stellt sich 
Vorfreude auf adventlichen Genuss ein: Raclettekä-
se aus der Schweiz braucht nur eine gute Karto� el 
und eine Gewürzgurke, um zu glänzen, genau wie 
der Mont d’Or, der warmgemacht seinen vollen Ge-
schmack entfaltet. Trü� elkäse vom Montero Suisse bis 
zum Cheddar oder Camembert mit Trü� el adeln jedes 
Essen und mit einem 24 Monate gereiften Emmentaler 
kommt Charakter auf den Tisch. Ein Glas Wein dazu – 
perfekt! „Natürlich kann man sich zum Dessert auch 
unsere eigene Kreation schmecken lassen – mit Vanille, 
Quark, Sahne und Schokolade“, meint Michael Kelling 
und schon ist nicht nur die Stammkundschaft über-
zeugt. Über 5.000 Sorten hat der Käse-Profi  auf seinen 
Bestelllisten. Sein Liebling ist der Epoisses, ein Weich-

käse aus dem Bur-
gund. Und wem 
nach den Festta-
gen der Sinn nach 
einem guten Brot 
steht, dem seien 
die hausgemach-
ten Frischkäseva-
riationen und der 
kräftige Obazda 
aus eigener Her-
stellung ans Herz 
gelegt. 
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Wild- und Wild- und 
GeflügelspezialitätenGeflügelspezialitäten

Der Eutiner Wochenmarkt – immer ein Genuss!Der Eutiner Wochenmarkt – immer ein Genuss!

Alles für Ihre  
Weihnachtsküche!

Tee Gewürze
Spezialitäten

Birgit Karstat
 Alle 14 Tage Mi. & Sa.  

für Sie auf dem  
Eutiner Wochenmarkt

Nächste Termine  
Mi.10.12.2025,  

Sa. 13. & Sa. 20.12.2025

wir sehen uns auf dem
    wochenmarkt

dem
Eu� n!

Ente, Gans und Pute, Geflügelwiener zum Kartoffelsalat und zartes 
Fleisch zum Fondue – bei Geflügel Reinhardt kommen Weihnachts-
schlemmer voll auf ihre Kosten. Beste Qualität von regionalen Züch-
tern, die Masse nicht mit Klasse verwechseln, ist für Ulrike Reinhardt 
selbstverständlich: „Man kann auch an Weihnachten bewusst genie-
ßen und da ist Geflügel eine leichte Alternative mit guten Fetten“, 
sagt sie. Wildfans können sich auf Hirschgulasch freuen. An die Zu-
bereitung könne sich auch Ungeübte wagen, zumal es die entspre-
chenden Tipps von Ulrike Reinhardt gibt. Die Chefin selbst schwört 
zudem auf die Puten-Kaisersülze. Für die kalte Küche hat sie so eini-
ge Empfehlungen in petto: Wer es sich ganz exklusiv leicht machen 
will, tischt delikate Wild-Pasteten vom Reh oder Wildschwein auf. 
Die kann man am Morgen des Heiligabends flugs besorgen, denn 
auch dann ist der Stand geöffnet. Und dann kann es Weihnachten 
werden.

Es gibt kaum ein 
Gericht, kaum 
eine Küche, für 
die Birgit Kars-
tat nicht die pas-
senden Gewürze 
hätte. Pur oder 
in ausgewogenen 
Mischungen krö-
nen sie die Freude 
am Kochen. Zum 
Fest besonders ge-
fragt ist das Enten-
Gänse -Gewürz , 
die Weihnachtsbä-
ckerei läuft dank 
Stollen-, Lebku-
chen- und Spe-
kulatiusgewürz. 
Gefragt nach den 
Gewürzfavoriten, 
antwortet Birgit 
Karstat: „Cajun!“ 
Und Masala darf auf keinen Fall fehlen: „Das ist sehr gut zu Hähn-
chen oder Fisch“, sagt sie. Geheimtipp Nummer 3 heimst der Pariser 
Pfeffer ein: „Der ist pikant und würzig, damit kann man alles ma-
chen“, so Karstat. Gewürze können noch mehr: „Oregano wirkt als 
natürliches Antibiotikum“, erklärt die Fachfrau. Sie kocht an Heilig-
abend gemeinsam mit ihrem Sohn. Dem hat sie die Liebe zu Aromen 
und Geschmäckern weitergegeben: Er ist Koch.

Sie haben die Idee 
für ein köstliches 
Menü – Christian 
Lüth hat die Zuta-
ten. Feinen Feldsalat 
für die Vorspeise, 
knackigen Rosen-
kohl oder Bohnen 
zum Fleisch und 
zum Dessert Dat-
teln und Feigen, für 
die man den Scho-
koweihnachtsmann 
stehenlässt: „Bes-
ser als Marzipan“, 
schwärmt Christian 
Lüth. Köstlich sind 
auch die Clementi-
nen und Orangen, 
die mit den Ha-
sel- und Walnüs-
sen nicht nur die 
Topqualität gemein-
sam haben, sondern 
auch die gesund-
heitsfördernde Wir-
kung. Und wer sich Ingwer mit Zitrone gönnt, kommt besser durch 
die Erkältungszeit. Christian Lüths Tipp: „Kochen Sie sich eine gute 
Suppe!“ Seine frischen Suppenbunde haben alles, was eine köstliche 
Brühe braucht und geben reichlich Geschmack – auch für große Töp-
fe. Die füllt man derzeit auch gern mit Grünkohl. Bei Christian Lüth 
ist er feldfrisch zu haben. „Der Wochenmarkt ist ein Treffpunkt für 
die ganze Familie. Hier redet man miteinander, jedes Kind bekommt 
eine Banane geschenkt, es gibt 
ein echtes Miteinander. Das ist 
neben der Vielfalt, die hier gebo-
ten wird, das Schöne“, sagt der 
Gemüsehändler. 
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Seit 1958 auf dem 
EUTINER WOCHENMARKT

Landschlachterei

Draheim
Inh.: Christoph Draheim

www.schlachterei-draheim.de

In unserer Fleischerei fertigen wir 
schon seit vielen Jahren nach 

bewährter handwerklicher 
Tradition und mit viel Liebe zum Detail 
Fleisch- und Wurstspezialitäten für Sie.

Unser Ziel ist es, Sie täglich aufs Neue 
von unseren hochwertigen Produkten 

zu begeistern.

BUJENDORF, TEL. 04529 / 10 33
Denken Sie an Ihre

Vorbestellung zu den Feiertagen

Südländische
Speziälitäten

Feines für Ihren Gaumen!

Jeden Mittwoch & Samstag für Sie 
auf dem Eutiner Wochenmarkt

wir sehen uns auf dem
    wochenmarkt

dem
Eu� n!

Zu Weihnachten dürfen es gern Raclette oder Fondue sein: „Das ist 
Essen, das verbindet, und dazu passen unsere Antipasti und Cremes 
hervorragend“, sagt Sabine Dada. Neben den Klassikern der „Süd-
ländischen Spezialitäten“ wie einer großen Auswahl an Oliven, 
die ihren guten Geschmack der hauseigenen Marinade verdanken, 
empfiehlt sie die saisonalen Kreationen von Ehemann Manan Dada: 
Der Rosinen-Apfel-Frischkäse schmeckt nach Advent, die Variante 
mit Steinpilz und Champignons ist schön edel und die Avocado-

Creme liefert so ganz nebenbei 
auch noch ein Extra an Vitamin 
D. Bei der Komposition mit ro-
ten Pfefferbeeren isst auch das 
Auge mit. „Wir freuen uns, wenn 
es unseren Kunden schmeckt“, 
betont Manan Dada. Die Ideen 
gehen ihm nicht aus, das ist si-
cher. Am Heiligabend stehen sie 
auf dem Markt, so dass man sich 
ganz entspannt mit einem fri-
schen Vorrat an „Südländischen 
Spezialitäten“ eindecken kann. 
Nach Feierabend gibt es erst ein-
mal eine Mütze Schlaf und dann 
wird am ersten Feiertag Ente 
genossen. „Wir wünschen allen 
eine schöne Vorweihnachtszeit 
und ein frohes Fest“, betont das 
Paar.

Bis zum 17. Dezember sollte der Menüplan stehen. Bis dahin nimmt 
das Team der Schlachterei Draheim die Festtagsbestellungen entge-
gen, die am 24. Dezember am Extrawagen abgeholt werden können. 
Weit oben auf der Beliebtheitsskala rangieren Raclette und Fondue. 
Das Fleisch wird genau nach Wunsch vorbereitet: „Schweine- oder 
Rinderfilet, aber auch Pute eignen sich sehr gut dafür“, weiß Kerstin 
Möller (li.). Wer Grünkohl servieren möchte, bekommt bei Draheim 
Kohl- und Lungenwurst, Kasseler und Schweinebacke. Wenig Arbeit 
und viel Effekt ist mit dem Finnischen Krustenbraten garantiert. Von 
der Familiengröße bis zum 8 Kilogramm-Prachtstück für große Fest-
gesellschaften reicht die Auswahl. Beliebte Dauerbrenner auf der 
Weihnachtstafel sind Rouladen und Rinderfilet. „Auch Lamm wird 
gern genommen“, berichtet Christoph Draheim. Für das Weihnachts-
frühstück oder ein feines Abendbrot sind die delikaten Salate und 
die reiche Aufschnittvielfalt die richtige Wahl. Wer die Weihnachts-
bestellung aufgegeben hat, bekommt zum Fest sein köstliches Ge-
nusspaket – und eine kleine Überraschung dazu. Auf dem Weg zum 
Fest sollte man sich die hausgemachte Winterküche munden lassen: 
„Deftige Suppen, leckeres Hühnerfrikassee, Grünkohl und Schwarz-
sauer werden bei uns nach allen Regeln der Kochkunst zubereitet“, 
empfiehlt Tanja Glaser. Vormerken: Am 27. Dezember macht das 
Draheim-Team eine Wochenmarkt-Pause.

Bei Ann-Kathrin Suhr deckt 
die Saison den Tisch. Aus der 
Feldküche der Lensahner Hof-
schlachterei kommen die Leib-
gerichte des Winters: Grünkohl, 
Rinderrouladen, Entenbrust, 
Kohlrouladen, Steckrübenmus: 
„Manches schmeckt ja erst rich-
tig gut, wenn es wie bei uns im 
großen Topf gekocht wird“, weiß 
Ann-Kathrin Suhr. Sie mag den 
Wochenmarkt, weil man den 
Menschen hier nahe ist. Die 
Stammkundschaft kommt zahlreich für Gerichte, die schmecken wie bei Mutter oder Großmutter (oder 
sogar ein bisschen besser). Das faire Preis-Leistungsverhältnis tut ein Übriges. Und was gibt es Besseres 
als deftige regionale Küche als Abwechslung zu Plätzchen und Stollen. Tipp: Die guten Würste und Ge-
richte im Glas sorgen auch im Nikolausstiefel für Freude.
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Wir wünschen
unseren Kunden

 eine schöne 
Adventszeit

und besinnliche 
Weihnachtstage.

Seekamp 23b 
23626 Ratekau / Offendorf

Mobil: 0176 / 63458944

Dorfstr. 27 · 23715 Hassendorf · Tel. 04527-228 Dorfstr. 27 · 23715 Hassendorf · Tel. 04527-228 

Wir wünschen allen 

eine schöne 

Adventszeit und  

frohe Weihnachtstage!

wir sehen uns auf dem
    wochenmarkt

dem
Eu� n!

Op de Grow 1 
23715 Hassendorf
Tel. 0 45 27 / 4 74

» Über 100 Jahre «
Hassendorfer Katenrauch

Westphal'sWestphal's
mild gesalzener,  mild gesalzener,  

geräucherter Katenrauchschinkengeräucherter Katenrauchschinken

Weihnachtsdeko kann so viel mehr sein als das herkömmliche Tan-
nengrün. Wie wäre es einmal mit Schirmtanne, Cryptomeria oder 
Wintergrün? Das sieht auch dann noch gut aus, wenn der Weih-
nachtsbaum schon lang vergessen ist. Dazu harmonieren Pfeffer-
beeren und filigrane, in Wachs getauchte Äpfel. Bei Floristin Antje-
Susann Marquardt bekommt man alles, was das Fest noch schöner 
macht – fix und fertig oder als Material für die eigene Kreativität. Für 
Sträuße und florale Arrangements gilt: Weihnachten trägt Farbe. „Es 
wird knallig: Pink wird mit Orange und Rot kombiniert, Rosen und 
Amaryllis mit Fruchtzweigen oder Eukalyptus gebunden“, erzählt 
die Floristin begeistert. Ihre kunstvoll gewundenen Naturkränze eig-
nen sich prima als Geschenk für andere oder sich selbst und wer 
einen zarten Metallmistelzweig als Mitbringsel zur Weihnachtsein-
ladung dabei hat, darf sich auf viel Freude einstellen: „Es küsst sich 
darunter genauso gut wie unter einem natürlichen“, verrät die Flo-
ristin mit Augenzwinkern. Die Klassiker sind natürlich auch im Spiel: 
Eine prachtvolle Amaryllis braucht nicht viel, vielleicht ein paar zart 
silbrig funkelnde Zweige, denn an Weihnachten darf es ein bisschen 
Glitzer sein. Tipp: Sie lieben es schön? Dann setzen Sie einen Mar-
quardt-Gutschein auf Ihre Wunschliste!

Auf dieses Duo ist das ganze Jahr über Verlass 
und natürlich stehen Wolf-Heinrich Schuma-
cher und Dirk Westphal auch im Advent und 
zum Fest für Genuss pur. Seit mehr als 100 
Jahren räuchert die Familie Westphal Schin-
ken, seit 30 Jahren führt Dirk Westphal die 
Regie. Aromatisch und mild-würzig veredelt 
das Beste vom Schwein Büffets und Menüs 
und ist eine willkommen deftige Alternative 
zu Plätzchen und Co. Die feine Note setzt Ak-
zente in Salaten und macht den Schinken zum 
1A-Begleiter von Raclette und Fondue. Und 
wer sich keine Arbeit machen will, isst einfach 
ein Stück Honigmelone dazu. Unkompliziert 
hält es auch Wolf-Heinrich Schumacher mit 
seinen leckeren Hassendorfer Kartoffeln. Die 
sind eine köstliche Marke und harmonieren 
mit Fisch genauso gut wie mit einem saftigen 
Braten und würzigem Raclettekäse. Und sie 
lassen sich gut vorbereiten. Wer zwei Tage 
vorher schält, kann die Erdäpfel mit Wasser 
bedeckt gut lagern und muss sie dann für das 
Festessen nur noch auf den Herd stellen. Un-
geschält lagert man die Kartoffeln am besten 
kühl und trocken. Und ob der vielgeliebte 
Kartoffelsalat für Begeisterung sorgt, ist auch 
eine Frage der richtigen Kartoffel. Tipp: Den 
Katenschinken aus der Pape zum Klassiker 
servieren.



Bei unsBei uns
bekommen Sie allesbekommen Sie alles

für denfür den
Nikolaus-Stiefel!Nikolaus-Stiefel!

Famila Eutin , Plöner Landstr. 8-10, 23701 Eutin

 1. Preis:  Warengutschein im Wert von 50,- € 
  von Juwelier Rensmeyer,Preetz
 2. Preis 40,- € Tasting- Gutschein  
  von Loch Mor Spirits, Eutin
 3. - 5. Preis:  je 1 Nordmanntanne bis 2 m 
  von den Fassensdorfer Tannen
 6. Preis:  1 Standpumpe im Wert von 39,95 € 
  vom Fahr-Rad-Laden, Eutin
 7. - 9. Preis: je 1 Buch „Geschichte der Eutiner 
  Arbeiterbewegung“ im Wert von 30,- €
 10. Preis: 1 Warengutschein im Wert von 30,- € 
   von Zweirad- Hanss, Preetz
 11. Preis: 1 Warengutschein im Wert von 20,- € 
   von Zweirad- Hanss, Preetz
 12. Preis: 1 Warengutschein im Wert von 20,- € 
   von Hygge 13 / 14, Plön / Eutin
 13. + 14. Preis: je 1 Warengutschein im Wert von 20,-€ 
  vom Brauhaus Eutin
 15. + 16. Preis: je 1 Warengutschein im Wert von 20,- € 
  von tohuus Eutin
 17. Preis: 1 Warengutschein im Wert von 20,- € 
   von der Pralinothek Eutin
 18. Preis: 1 Warengutschein im Wert von 20,- € 
   von Mare Wohnen, Preetz
 19. Preis: 1 Kalender im Wert von 17,- € 
  	von	Die	Fotografin,	Eutin
 20. - 24. Preis: je 1 Kalender „Historisches Eutin“ 
  im Wert von 15,- €
 25. - 27. Preis: je 1 Warengutschein im Wert von 15,- € 
  vom Näh Atelier Al Shegre, Eutin
 28. Preis: 1 Verzehrgutschein im Wert von € 15,- 
   von Wohlsein, Plön
 29. - 30. Preis: je 1 Gutschein Infrarotkabine im Wert von 15,- € 
  von calypso-sun, Preetz
 31. Preis: 1 Warengutschein im Wert von 10,- € 
   von Zweirad- Hanss, Preetz  
 32. Preis: 1 Holsteiner Mettwurst 
  von Bauer Schramm, Schwienkuhlen
 33. Preis:  1 Wildmettwurst 
  von den Fassensdorfer Tannen  
 34. - 37. Preis: je 1 Warengutschein über 10,- € 
  von Jeans Anton Malente
 38. - 42. Preis: je 1 Sonnengutschein im Wert von 5,- € 
  von calypso-sun, Preetz
 43. + 44. Preis: je 2 Eintrittskarten 
  für´s Binchen Kino, Eutin

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich.

Das können Sie gewinnen:

Nikolaus-GewinnspielNikolaus-Gewinnspiel

PRALINOTHEK EUTIN
KÖNIGSTRASSE 12 · 23701 EUTIN

Die ADresse für

PrAlinen unD schokolADe



Auf unseren nachfolgenden Nikolaus-Sonderseiten mit vielen Einkaufstipps und
Anzeigen leistungsfähiger Firmen aus unserem Verbreitungsgebiet haben wir für
Sie Nikoläuse versteckt.
Ihre Aufgabe ist es herauszufinden, wie viele es sind. Wenn Sie die Seiten
aufmerksam studiert haben, tragen Sie die Anzahl der versteckten Nikoläuse einfach 
in den Coupon (der auf dieser Seite unten abgedruckt ist) ein, schneiden ihn aus 
und geben ihn in unserer Geschäftsstelle in
23701 Eutin, Lübecker Str. 12 ab. 
Der Postweg ist natürlich auch möglich. 
Einsendeschluss ist Freitag, 5. Dezember 2025, 14.00 Uhr.  

So funktioniert es:

Zum Schluss noch ein Tipp:
Die Nikoläuse, nach denen Sie suchen  
müssen, sehen so aus:
und . . . sehen Sie sich die Anzeigen genau an!
Denn auch dort haben Setzer die Motive versteckt.

Dies ist
ein Muster
und zählt
NICHT

mit!

Wenn ich gewinne, hätte ich gern den Preis Nr. _______ oder Preis Nr. _______ .

Ich freue mich aber auch über jeden anderen aufgeführten Gewinn. O

An den

reporter Eutin
Lübecker Str. 12
23701 Eutin
Betr.: Nikolaussuchspiel 2025

Einsendeschluss ist Freitag,  
der 5. Dezember 2025, 14.00 Uhr

– Der Rechtsweg ist ausgeschlossen –  
Barauszahlung nicht möglich.

Ich habe _____  Nikoläuse   
gefunden.

Name:  _____________________________

Vorname: ___________________________

Straße: _____________________________

PLZ / Wohnort: ______________________

Telefon:  ____________________________

Milchtankstelle
„leckere frische Biomilch“

Demeter Bio-Eier
aus unserem Mobilstall

Rouladen/Steak
und vieles mehr von unseren Rindern

Nikolaus-GewinnspielNikolaus-Gewinnspiel
HERRENDAMEN

20% Rabatt
auf das gesamte 

               -Programm!
– Gültig bis 24.12.2025 –

Bad Malente · Bahnhofstraße 52 
Tel. (0 45 23) 36 62

365 Tage voller 
Pfotenglück

Die!Fotografi n aus Eutin
startet eine Spendenaktion

Eutin (t). Mit Pfotenglück kennt sich Isabell 
Strack als Hundebesitzerin bestens aus. Und 
dieses Glück will sie mit ihrer Kalender-Aktion 
2026 teilen. Dafür haben sich alle Tier-Models 
und „Dosenö� ner“ vor der Kamera sehr ange-
strengt! 10 Euro jedes verkauften Kalenders 
werden an die Tierheime in Kossau und Eutin 
sowie an den Tierpark Malente gespendet. Au-
ßerdem sucht die Fotografi n aktuell wieder die 
Senioren 2026 – gewählt werden kann noch bis 
einschließlich Montag, 8. Dezember, direkt im 
Fotostudio, wo noch viele Weihnachtsangebote 
auf die Kunden warten.



26
3.

 D
ez

em
be

r 2
02

5

Physiotherapiepraxis Meike Gröne-Neumann
Physiotherapie – Massage 

Ergotherapie 
Manuelle Lymphdrainage, Manuelle Therapie

Cranio Sacrale Therapie
Neurologische Rehabilitation – Schmerztherapie 

CMD-Behandlung - Viszerale-Techniken

Alle Kassen – Privat – Berufsgenossenschaft
Sielbecker Landstraße 57, 23701 Eutin-Fissau

Königstraße 10, 23701 Eutin
Telefon: 04521-77505930, www.groene-neumann.de

Wir begrüßen seit dem 1.10.2025 unsere 
Ergotherapeutin Katharina Ipsen.

Sie ist spezialisiert auf psychisch-funktionelle Behandlung. 
Termine können ab sofort gerne vereinbart werden.

Das gesamte Team der Praxis 
Meike Gröne-Neumann wünscht allen 

eine schöne Adventszeit und 
ein gesundes neues Jahr 2026.

Ergotherapie

Eutin (t). Vergangenen Sonn-
abend stand das Quasi-Derby ge-
gen die Tills Löwen aus Mölln an. 
Im Vorfeld wusste man bereits, 
dass die tabellarische Situation 
wohl eher nicht die Intensität des 
Spiels wiedergeben werde. In der 
Vergangenheit zeigte sich bereits 
mehrfach, dass diese Spiele aus 
dem Saisonverlauf auszuklam-
mern sind und immer ein wenig 
ihre eigene Geschichte schrei-
ben. 
Vor erneut beeindruckender Ku-
lisse begann die HSG gut. Man 
zwang die Löwen immer wie-
der zu leichten Fehlern, welche 
via Gegenstoß zu leichten Toren 
führte. Insbesondere HSG-Kapi-
tän Hannes Grunwald schaffte es 

in dieser Phase mehrfach die of-
fensive der Tills Löwen empfind-
lich zu stören.
Beim Stand vom 8:4 zwang die 
HSG so den Gästetrainer bereits 
in der 13. Minute in die Aus-
zeit. Die Tills Löwen stellten ih-
ren Angriff um und spielten nun 
fast durchgängig im „7 gegen 6“ 
ihre Angriffe aus. Infolgedessen 
waren die Löwen nun torge-
fährlicher aber bei Ballverlusten 
stand das Tor leer. Nach der Aus-
zeit verlief die Halbzeit wieder 
mehr auf Augenhöhe. Die HSG 
kam über ihre erste und zwei-
te Welle zu Toren, tat sich aber 
im Positionsangriff sehr schwer 
und musste sich erneut über ihre 
vergebenen freien Würfe ärgern. 

27:28 Niederlage gegen Tills Löwen:

HSG-Siegesserie reißt ab

Wohingegen die Löwen gedul-
dig ihre Überzahlsituationen 
ausspielten. Jedoch hatten diese 
noch durchaus Probleme dem 
Tempo der Heimmannschaft et-
was entgegenzusetzen. So ging 
es mit 17:12 für die HSG in die 
Kabine. Grundsätzlich ein zu-
friedenstellendes Ergebnis für die 
HSG, jedoch musste sie sich den 
Vorwurf gefallen lassen fahrig mit 
Torchancen und etlichen Über-
zahlsituationen umgegangen zu 
sein. 
Nach Wiederanpfiff bekam die 
Heimmannschaft sehr schnell die 
Retourkutsche dafür zu spüren. 
Die Löwen spielten ihr „7 gegen 
6“ souverän aus und zogen dem 
sehr zentrumslastigen HSG-An-
griff den Zahn. Die Folge war ein 
„6:0-Lauf“ der Löwen, weil die 
HSG bis zur 41. Minute kein Tor 
erzielte. Bester Mann auf Löwen-
seite war ihr Torhüter Christopher 
Lautwein, der eine äußert starke 
Torhüterleistung zeigte und so-
gar drei Strafwürfe parierte. Auf-
geben wollte die HSG dennoch 

nicht und kämpfte sich nochmal 
zurück. Es gelang den 18:17 
Rückstand (40.) nochmal in ein 
25:23 (54.) drehen. Als sich die 
HSG gerade wieder auf Kurs sah, 
verlor sie jedoch erneut den Fa-
den und musste schließlich beim 
27:27 in der letzten Minute noch 
einen Gegentreffer hinnehmen. 
Ein Ausgleich gelang der HSG 
nicht mehr. Die HSG muss damit 
gegen starke Löwen, die sowohl 
in Wurf- und Paradenquote die 
zwei wichtigsten Kenngrößen 
gewannen, ihre erste Saisonnie-
derlage hinnehmen. Jetzt heißt es 
für die HSG am nächsten Sonn-
tag auswärts gegen den TSV Al-
tenholz eine Reaktion zu zeigen. 
Das nächste Heimspielt folgt am 
Freitag, 12. Dezember, um 20.30 
Uhr in der Hans-Heinrich Sie-
vert-Halle. 
Die Tore für die HSG erzielten: 
Nick Fürst (7/1); Max Ahrens, 
Konstantin von Starck, Sebastian 
Potz (je 4); Hannes Grunwald (3); 
Julian Euler, Justin Leimann (je 2); 
Benjamin Path (1). 

Max Ahrens erzielt wuchtig eines seiner vier Tore. 
� Fotos: Niko Kortüm

Die Löwen Abwehr verteidigt hart gegen den HSG-Angriff.

Zimmerbrand: 
Feuerwehr rettet Anwohner 

Eutin (t). In der Nacht zum 27. 
November wurden die Feuer-
wehren Eutin, Fissau-Sibbersdorf 
und Neudorf um 0.41 Uhr zu 
einem Zimmerbrand in die Rie-
mannstraße alarmiert. Der Be-
wohner der Nachbarwohnung 
hatte einen ausgelösten Rauch-
warnmelder und verrauchten 
Treppenraum gemeldet. Beim 
Eintreffen der ersten Einsatzkräfte 
drang Rauch aus einem Fenster 
der vorderen Wohnung im ersten 
Obergeschoss. Zusätzlich mach-
te sich eine Person am Fenster der 
rückwärtigen Wohnung bemerk-

bar. Sie wurde umgehend über 
tragbare Leitern gerettet. Zeit-
gleich wurde die Brandbekämp-
fung in der Küche der betroffe-
nen Wohnung aufgenommen 
– ebenfalls über tragbare Leitern. 
Um 1.11 Uhr konnte „Feuer aus“ 
gemeldet werden. Der Bewoh-
ner der Brandwohnung selbst 
war zum Zeitpunkt des Einsatzes 
nicht zu Hause. Der ausgelöste 
Rauchwarnmelder hat wesent-
lich dazu beigetragen, dass der 
Brand frühzeitig bemerkt und ein 
Mensch rechtzeitig gerettet wer-
den konnte.
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Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0157/51546342

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Kiel (dh). In seinem letzten Spiel 
in diesem Jahr unterlag Oberli-
gist Eutin 08 mit 0:3 (0:2) Toren 
bei der zweiten Mannschaft von 
Holstein Kiel. Damit überwintern 
die Eutiner auf einem Abstiegs-
platz und hoffen auf eine Wende 
im neuen Jahr. „Jetzt machen wir 
erst einmal eine mehrwöchige 
Pause, bevor wir Mitte Januar mit 
der Vorbereitung auf die letzten 
Spiele beginnen“, sagt 08-Trainer 
Dennis Jaacks.
Während die Kieler in Bestbeset-
zung antraten und gleich meh-
rere Spieler aus dem Profikader 
aufboten, mussten die Eutiner 
mit ihrem letzten Aufgebot anrei-
sen. Mit Monty Gutzeit und Jorge 
Bruckmann standen zwei Spieler 
im Gäste-Kader, die eigentlich 
für die zweite Eutiner auflaufen. 
„Wir haben unglaublich viele 
verletzte oder erkrankte Spieler, 
die einfach nicht zu kompensie-
ren sind“, stöhnt Jaacks.
Trotz dieser Schwächung hiel-
ten die Eutiner gut dagegen und 
kämpften mit viel Leidenschaft. 
Spielerisch konnten die Gäste 
allerdings nicht mithalten. Beim 
1:0 für Holstein durch Felix Bo-
elter in der 21. Minute halfen die 

08er kräftig mit. Auch der zweite 
Kieler Treffer in der 42. Minute 
fiel aus Eutiner Sicht unglücklich. 
Louis Köster verwandelte einen 
aus Eutiner Sicht sehr fragwürdi-
gen Foulelfmeter zum 2:0-Halb-
zeitstand.
Holstein Kiel hatte auch im zwei-
ten Durchgang mehr Spielanteile 
und Chancen. Den 3:0-Endstand 
besorgte Laurynas Kulikas in der 
69. Minute. „Natürlich war Hol-

Eutin 08 rutscht auf einen Abstiegsplatz

Bosauer SV engagiert sich für Kinder
Hutzfeld (t). Über das übliche 
Sportangebot hinaus möchten 
die Verantwortlichen des Bosau-
er Sportvereins ihrer sozialen 
Verantwortung gerecht werden. 
Deshalb legt der Verein schon 
seit Jahren Wert auf die Förde-
rung von Kindern und Senioren. 
Neben den breit gefächerten 
Möglichkeiten für ältere Personen 
durch Bewegung aktiv Gesund-
heitsförderung zu betreiben, bil-
det die vom Landessportverband 
unterstützte Initiative „Kein Kind 

ohne Sport!“ bereits seit mehr 
als zehn Jahren einen Schwer-
punkt in der Entwicklung des 
Kinder- und Jugendsports. Durch 
dieses Projekt sollen insbeson-
dere Kinder und Jugendliche 
aus sozial schwächeren Famili-
en, die gar nicht oder nur unter 
Schwierigkeiten den Beitrag für 
die Mitgliedschaft im Verein auf-
bringen können, die Möglichkeit 
erhalten, Sport zu treiben. Durch 
Sponsoring und Spenden wird 
ein Sozialfond finanziert, der die 

Mitgliedsbeiträge übernimmt. 
„Wir möchten nicht, dass die 
Teilnahme von Kindern und Ju-
gendlichen an unserem Vereins-
sport am Beitrag scheitert. Be-
troffene Personen oder Familien 
können mich gern anrufen. Alle 
Angaben werden vertraulich be-
handelt. Übungsleiter und Sport-
kameraden werden nicht über 
die Förderung informiert,“ sagt 
die 1. Vorsitzende Edelgard Sui-
kat. Sie ist telefonisch erreichbar 
unter 04527 – 711.

stein die bessere Mannschaft und 
hat sich das Ergebnis verdient, 
aber überrollt haben sie uns 
nicht“, fasste Jaacks zusammen.
Spieler und Trainerteam freu-
en sich nun auf die Pause. „Wir 
nutzen die Zeit, um Wunden 
zu lecken und hoffen, dass sich 
unser Kader wieder füllt“, so der 
Trainer. Allerdings muss er in 
den restlichen Spielen auf Tor-
wart Denis Klassen verzichten. 
Der starke Keeper musste aus 
gesundheitlichen Gründen das 

Ende seiner aktiven Laufbahn er-
klären. Ein Verlust, der 08 richtig 
wehtut. Ob in der Winterpau-
se ein Ersatz gesucht wird, ließ 
Jaacks offen. „Wir schauen auf 
den Markt“, so der Coach vielsa-
gend. Mit der Punktausbeute aus 
den bisherigen Spielen ist Jaacks 
nicht zufrieden. „Wir hatten im-
mer wieder Ausfälle und konnten 
in der gesamten Hinserie nicht 
einmal in Bestbesetzung auflau-
fen. Wir mussten so stets ein Kri-
senmanagement betreiben. Das 
kann im neuen Jahr nur besser 
werden“, bleibt Dennis Jaacks 
optimistisch.
Er wird am Saisonende gemein-
sam mit seinem Trainerteam 
Christian Kamm und Thomas 

Hartz von seinem Amt zurücktre-
ten. Jaacks bewirbt sich um das 
Amt des Bürgermeisters in Rate-
kau und stellt sich am 8. März 
der Wahl. Als Nachfolger präsen-
tierten die Eutiner schnell eine in-
terne Lösung. Der jetzige Mann-
schaftskapitän Lukas Schultz, 
Sohn des Vereinsvorsitzenden 
Eddy Schultz, wird gemeinsam 
mit Jasper Frahm, bislang Trai-
ner der zweiten Mannschaft, das 
Oberliga-Team übernehmen.

Torwart Denis Klassen hat aus gesundheitlichen Gründen sein Karri-
ereende verkündet und hinterlässt eine schmerzhafte Lücke. 

Auch Johann Schneekloth (links) konnte die Niederlage in Kiel nicht 
verhindern.� Fotos: Hartmann

Das Trainerteam um Thomas Hartz (li.), Dennis Jaacks (Zweiter v.l.) 
und Christian Kamm (re.) wird am Saisonende zurücktreten.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kfz- & Reifen-
service

Plöner Str. 137 Ecke Braaker Str.
Eutin • Tel. 04521/7947700

www.wolter-sohn.de

Leihanhänger 
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSENKEUSEN

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, aller Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo.-So.  0163-620 86 70 

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

Zu verkaufen: 4 Kompletträder MB
Alu, Sommer Bridgestone 205/55
R16, Profiltiefe ca. 6mm, Festpreis
229,-€  04523/880670

Automarkt

28. Niko-Cup in Eutin
Eutin (t). Am Sonntag, 7. De-
zember, findet ab 10 Uhr der 
28. Niko-Cup des SHTV in 
der Sievert-Halle in Eutin statt. 
Der PSV Eutin als Ausrichter 
ist mit 29 Turnerinnen und 
Turnern der Verein mit den 
meisten Aktiven aus Schles-
wig-Holstein und Hamburg. 
In den 5 Disziplinen Boden, 
Reck bzw. Barren, Minitram-
polin, Wurf und Sprint – an-
gelehnt an den Jahnkampf des 
Deutschen Turnerbundes – 
messen sich die Mädchen und 

Jungen im Alter von fünf bis 
elf Jahren in entspannter At-
mosphäre der Vorweihnachts-
zeit. Als krönender Abschluss 
dieses Wettkampfes wird wie 
jedes Jahr der Nikolaus erwar-
tet, der den Turnerinnen und 
Turnern zusammen mit der 
Landesfachwartin des SHTV, 
Janina Peglow, die Urkun-
den und eine kleine Überra-
schung überreichen wird. Der 
PSV Eutin freut sich über viele 
Zuschauer, um die jungen Ak-
tiven anzufeuern!

Next Generation in der 
Kampfkunst Academy Eutin

Eutin (t). Die Newcomer der 
Kampfkunst Academy Eutin sind 
auf dem Weg zum nächsten Le-
vel. Am 22. November legten 
die Eutiner Kämpfer*innen nach 
intensiver Vorbereitungsphase 
erfolgreich ihre Gurtprüfungen 
ab. Das Training findet dreimal 
wöchentlich in der Kampfkunst 
Academy Eutin statt, wo traditi-
onelle Kung Fu-Formen, sowie 

Selbstverteidigungstechniken 
und das Kickboxen unterrichtet 
werden. In allen drei Diszipli-
nen konnten die Anwärter sich 
erfolgreich behaupten unter den 
kritischen Augen des externen 
Prüfungskomitees. Sifu Martina 
Baumgardt und ihr Team freuen 
sich über so viele neue motivier-
te junge Fighter*innen in diesem 
Jahr.

PSV Eutin beteiligte sich an den Norddeutschen 
Meisterschaften 

Eutin / Neustadt am 
Rübenberge (t). Die 
Badmintonsparte des 
PSV Eutin war bei 
den Norddeutschen 
Meisterschaften der 
Jugend vom 7. bis 9. 
November im nie-
dersächsischen Neu-
stadt am Rübenberge 
vertreten. Nach einer 
erfolgreichen Saison 
qualifizierte sich Ma-
nuel Hartmann vom 
PSV Eutin direkt in 
zwei Disziplinen, im 
Einzel und Doppel. 
Am Freitagnachmit-
tag startete Manuel 
im Einzel U13. Hier 
musste er sich nach 
einem guten zweiten 
Satz seinem Gegner 
knapp geschlagen ge-
ben, so dass leider im 
Achtelfinale Schluss 
war. Am Sonnabend 
im Doppel mit sei-
nem Spielpartner 
Nick Julian Dargel vom TSV 
Schwarzenbek lief es deutlich 

erfolgreicher. Die Aufregung 
über die erstmalige Teilnahme 

an einem so großen Turnier war 
den beiden kaum anzumerken 
und sie erreichten souverän das 
Viertelfinale. Hier mussten sie 
sich dann dem späteren Nord-
deutschen Meister im Doppel 
in der Altersklasse U13 geschla-
gen geben. „Insgesamt war es 
ein tolles Turnierwochenende. 
Die Schleswig-Holsteinische 
Badminton-Jugend feuerte sich 

ordentlich an und erzielte tolle 
Ergebnisse“, resümiert Sparten-
leiterin Kerstin Klärmann. Die 
Sparte freut sich immer über 
Verstärkung. Trainiert wird Mon-
tag von 17 bis 19 Uhr (Schüler/
Jugend), Dienstag von 19 bis 22 
Uhr (Erwachsene) und Freitag 
von 17.30 bis 22.30 Uhr (Ju-
gend/Erwachsene) jeweils in der 
Sporthalle Hubertushöhe.

Manuel Hartmann vom PSV Eutin sammelte 
mit seinem Doppelpartner Nick Julian Dar-
gel vom TSV Schwarzenbek Turniererfah-
rung. � Foto: hfr

An der Kampfkunst Academy freut man sich über gelungene Gurt-
prüfungen. � Foto: hfr
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Kontaktfreudiger Rentner (m/w/d) 
mit techn. Verständnis als weiteren  

Kollegen zur Betreuung unserer AQUAFANT- 
Auto-Selbstwaschanlage in Eutin (tgl. ca.  
2 Std. vor- bzw. nachmittags) gesucht. 

Tel. 0176 - 50 14 89 13

Wir suchen 
für sofort oder später 
in Teilzeit oder Vollzeit (m/w/d)

Bürokraft für den Empfang
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen 

 Arbeitszeiten bei attraktiver Vergütung.

Plöner Straße 99 · 23701 Eutin
Telefon: 0 45 21 / 79 42 - 0 · Fax: 0 45 21 / 79 42 - 22

info@steuer-lensch.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Praxisteams 

MFA m/w/d in Vollzeit und Teilzeit.
Bewerbungen bitte per E-Mail an kontakt@gastroenterologie-eutin.de

www.gastroenterologie-eutin.de

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Vertretungen 
in den 

Weihnachtsferien
B�����  Di�� �e�z�:













Hilfe im Haushalt für 2-Perso-
nen-Haushalt (ca. 60 qm) in
Scharbeutz gesucht. Flexible
Zeiteinteilung, faire Bezah-
lung, alles weitere im Ge-
spräch. Bitte Anruf ab 17 Uhr
unter Tel. 0162-4251244

Pansdorf (t). „Ohne Menschen 
wie Sie, die unsere Kirchen mit 
solcher Klarheit und Leidenschaft 
mitgestalten, über so viele Jahre 
hinweg, wäre unsere Kirche nicht 
lebendig; wäre sie möglicher-
weise ein Verein neben anderen 
– aber dann hätte sie ihren We-
senskern verloren.“ Mit diesen 
Worten würdigte Nora Steen, 
Bischöfin im Sprengel Schleswig 
und Holstein, in einem Gottes-
dienst am ersten Advent in St. 
Michaelis in Pansdorf Dr. Peter 
Wendt für seine Verdienste um 
das kirchliche Leben in seiner 
Kirchengemeinde, im Kirchen-
kreis Ostholstein und auf landes-
kirchlicher Ebene.
„Als Synodaler des Kirchenkrei-
ses Ostholstein und in der Lan-
dessynode, vor allem als Präses 
der Kirchenkreissynode und als 
Mitglied zahlreicher Ausschüs-
se hat Peter Wendt mit großem 
Sachverstand, Augenmaß und 
einer zugewandten Haltung we-
sentliche Impulse für die Ent-
wicklung der Kirche gegeben“, 
hieß es später in der von Propst 
Dirk Süssenbach verlesenen 
und von Landesbischöfin Kris-
tina Kühnbaum-Schmidt unter-
zeichneten Verleihungsurkunde. 
Mit der Verleihung der Bugen-
hagenmedaille, der höchsten 
Auszeichnung der Nordkirche 
für ehrenamtliches Engagement, 
werde der Respekt vor dem lang-
jährigen und herausragenden 
Wirken des 78-Jährigen zum 
Ausdruck gebracht. Darüber hi-
naus zeugten Wendts Arbeiten 
zum Cap-Arcona-Friedhof in 
Scharbeutz/Haffkrug „von seiner 
Bereitschaft, Erinnerungskultur 
lebendig zu halten und histo-
rische Verantwortung zu über-

nehmen“, hieß es weiter. Der 
Geehrte dankte in einer kurzen 
Ansprache allen, die ihn auf sei-
nem Weg bis hierhin unterstützt 
haben: „Ich sage ganz klar: Ein 
solches Engagement entwickelt 
sich immer in der Gemeinschaft 
der Gläubigen, in der Lebensge-
meinschaft, die uns umschließt.“ 
Sein besonderer Dank gelte des-
halb auch seiner Frau Maren, de-
ren Unterstützung es ihm ermög-
licht habe, seine Arbeit über die 
Jahre hinweg zu leisten, sagte der 
Präses der Kirchenkreissynode.
Unter den Gratulanten war unter 
anderem Kreispräsidentin Petra 
Kirner, die die Glückwünsche 
des Kreises und von Landrat Timo 
Gaarz überbrachte. „Wenn es je-
mand verdient hat, von ganzem 
Herzen, dann Sie“, sagte Kirner. 
Propst Süssenbach, der die we-
gen eines nicht minder wichti-
gen Termins verhinderte Pröpstin 
Christine Halisch vertrat, erin-

Bischöfin Steen verleiht Präses Wendt die 
Bugenhagenmedaille

Am ersten Adventssonntag hat Bischöfin Nora Steen in St. Michaelis 
in Pansdorf die Bugenhagenmedaille an Präses Dr. Peter Wendt ver-
liehen; Propst Dirk Süssenbach verlas die Verleihungsurkunde. 
� Foto: KKOH/Heinen

nerte in seiner Funktion als Vor-
sitzender des Kirchenkreisrats an 
Peter Wendts Verdienste bei der 
Fusion der Kirchenkreise Eutin 
und Oldenburg. „Du warst eine 
der ganz wesentlichen Personen, 

die diese Fusion mit möglich ge-
macht haben“, so Süssenbach. 
Dies gelte nicht nur für die Ver-
handlungen, sondern auch für 
das innere Zusammenwachsen 
des Kirchenkreises Ostholstein. 
Der Propst erinnerte in diesem 
Zusammenhang auch an die 
tiefe Freundschaft Wendts zum 
vergangene Woche verstorbe-
nen Matthias Isecke-Vogelsang. 
„Auch er wäre sicherlich ein 
geeigneter Kandidat für die Bu-
genhagenmedaille gewesen“, so 
Süssenbach.

Plöner Musik im Kerzenschein 
Plön (t). Adventsklänge in fest-
licher Atmosphäre erwartet die 
Besucher der Nikolaikirche in 
Plön am Sonntag, 7. Dezember. 
Zu Gast ist das Posaunenwerk 
Hamburg-Schleswig-Holstein. 
Das Konzert beginnt um 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei; Spenden zur 
Unterstützung der Arbeit des Po-
saunenwerkes sind herzlich will-
kommen.
In diesem Jahr wächst das Kon-
zert zu einem eindrucksvollen 
musikalischen Ereignis heran: 
Neben dem Landesjugendpo-
saunenchor und dem Bläserkreis 
des Posaunenwerkes  ist erstmals 

auch der große Bläserchor des 
Posaunenwerkes  beteiligt. Über 
100 Bläserinnen und Bläser  fül-
len die Kirche mit einem satten, 
festlichen Klang, der die Advents-
zeit feierlich eröffnet.
Auf dem Programm stehen be-
kannte und beliebte Advents- 
und Weihnachtslieder wie 
„Macht hoch die Tür“, „Tochter 
Zion“  oder „Es ist ein Ros ent-
sprungen“. Einige Stücke wer-
den ausdrücklich zum Mitsin-
gen angestimmt – eine schöne 
Gelegenheit, gemeinsam in die 
vorweihnachtliche Stimmung 
einzutauchen.

Stellenmarkt
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Dirk Ruge

Ihr Haus- & Gartenservice
Dirk Ruge · 23823 Berlin/Seedorf

Tel.: 0 45 55 - 71 46 40 
Mobil: 01 73 - 9 54 29 20

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

GEHM + BARTH OHG
FLIESENFACHGESCHÄFT
Inh. C. Schadwinkel  
    + S. Herrmann

Wand- und Boden-
fliesenverlegung

jeglicher Art
Reparatur-Service

04521/8454411  
od. 7613372

E-Mail: info@gehm-barth.de

Wilhelm-Wisser-Straße 18 · 
23701 Eutin

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

PETER H.W. TAMM
I m m o b i l i e n  G m b H

Eutin ☎ 04521 / 78528 • Lübeck ☎ 0800 / 1820294

Wir suchen:

Seegrundstück bebaut oder unbebaut

Resthof gern auch mit Land (1 oder mehr ha)

ETW 2 – 3 Zimmer

Ein- und Mehrfamilienhäuser in allen Preislagen

Aus Ihrer alten Schatz-
kiste Bares machen!

Hr. Wagner sucht alte  
Taschenuhren, Näh- & 

Schreibmaschinen, Bernstein, 
Mode- & Goldschmuck, 
Zahngold, alte Teppiche, 
Porzellan, I. & II. WK  

Militaria, Münzen aller Art
Anfahrt & Beratung  

kostenlos, Barzahlung
Tel. 0157 - 37 33 91 06

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Wir zwei, 64 und 57, Rentner
(ehem. öffentlicher Dienst) und
aktive Angestellte im öffentli-
chen Dienst, suchen ein klei-
nes Miethaus auf dem Land im
Umkreis von Eutin. Gerne et-
was abseits und unbedingt mit
Garten. Wir sind solvent, soli-
de und nahezu geräuschlos.
Guter Internet Zugang unbe-
dingt erforderlich! Chiffre
Z001/11689

3 Zi. Neubau Whg in Eutin zum
1.3.26 zu vermieten. 73 qm, EBK,
Balkon, Fußbodenheizung, Tages-
licht Duschbad, Stellplatz. 1022,- €
KM + Nebenkosten. Tel. 01575-
4116456

Azubi Bootsbauer (ancora marina)
sucht Zimmer/kl. Whg. in Neustadt
i.H. oder Umgebung, bis ca. 400,-
€ warm. Tel. 01520-2451940

3 Zimmer DG-Wohnung (100 qm) in
EFH in Hutzfeld von privat zum
01.03.2026 an Nichtraucher zu ver-
mieten. Vollständig modernisiert.
Heizung über Wärmepumpe, Bal-
kon, Glasfaser, Carport möglich.
KM 890,- € + NK. Kontakt nur unter
e-mail: huambu7@t-online.de

Eutin, Bismarckstr.,  1. OG, 3,5 Zi.-
Whg., 86 qm, DB, EBK, Balkon, z.
T. Holzdielen, Kellerraum, Wasch-
und Trockenraum, Stellpl., keine
Hunde, 860,- € KM + 240,- € NK +
MS, zu, 1.3.2026 zvm, Eneergie-
ausweis nicht erforderlich.  Chif-
fre Z001/11701

3 Zi-Whg.,  Küche, Duschbad, Terras-
se, zentral gelegen, ab 1.3.2026.
tcthomas@web.de.

Immobilien

65. Mathematik-Olympiade – die Ergebnisse
Eutin/Ostholstein (aj). Die Er-
gebnisse des Kreisentscheids der 
Mathematik-Olympiade am 19. 
November in Eutin stehen fest. 
Folgende Schüler*innen haben 
ein Ticket für den Landesent-
scheid am 21. Februar in Flens-
burg gelöst:
Klasse 5 
1. Torge Pischel (Voßschule) 
2. Matilda Munnecke (Voßschule)
Klasse 6
Marius Eichner (Voßschule) 
Jona KIebach (Voßschule) 
Ole Jacobsen (Freiherr vom Stein 
Gymnasium Oldenburg)
Klasse 7
Thea Kleingran (Freiherr vom 
Stein Gymnasium Oldenburg)
Klasse 8
Mina Weiß (Leibniz Gymnasium 
Bad Schwartau)
Klasse 9
Pia Wehrend (Leibniz Gymnasi-
um Bad Schwartau)

Klasse 10
Anton Theodor Meinhardt (Gym-
nasium am Mühlenberg Bad 
Schartwau)

Klasse Q
Elias Purwins (Freiherr vom Stein 
Gymnasium Oldenburg)

Der Kreisausscheid fand am Eutiner Voß-Gymnasium statt. � Foto: Jabs

Sie verkaufen, vermieten 
oder Suchen noch nach dem 
perfekten eigenheim?

anzeigenberatung unter
0 45 21 / 70 11 - 0
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Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Seit 1984

Verleih & Verkauf
zu vernünftigen Preisen

Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S

ita’s B
rautmodenS

ita’s B
rautmoden

www.sitas-brautmoden.de

HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,der reporter“

Lübecker Straße 12 • 23701 Eutin

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, PV-Anlagen u.v.m. 
Tel.: 0176/30565766

Günstige Maler-, Boden-,  
Trockenbau-, Innenausbau 

Holzarbeiten uvm.
Tel: 0 45 22-744 78 84
Mobil: 0 1577-384 36 70

Ofenfertiges Brennholz
Buche/ Esche zvk., 

mit Anlieferung
Tel. 04381-6733

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409 Biete günstige. Maler/Boden-

verl.arb., Tel.:01577-3843670

Akkordeon & Leica Fototechnik ge-
sucht! Gerne auch älter. Bitte alles
anbieten. Tel. 0170-7037246

33 J., 10 J.J. s. BGS, unentgl. Jagd
oder Pacht im Raum Plön. Mithilfe
im Revier selbstverständlich. Ein
nettes Miteinander auf Augenhöhe
steht für mich im Vordergrund. Tel.
0176-83472870

Haus-/Garagenflohmarkt am
6.12.25 und am 7.12.25 von 10 Uhr
- 14 Uhr in 23623 Holstendorf, Hu-
fenkoppel 32. Tel. 015734951432

Siemens Waschmaschine,  95,- €
VHB, Siemens Geschirrspüler, 95,-
€ VHB, Tel. 0172-6730712

Weihnachtsgeschenk? Tischkreissä-
ge Einhell, original verpackt, fabrik-
neu, mit Laser, Festpreis 100,- €
Tel. 04523-880670

Haushaltsauflösung am 6.12. von
11-15 Uhr in Seedorf-Seekamp, Eu-
tiner Str. 28, alles muss raus! Tel.
04555-591

Kleinanzeigen

Berufliche Weiterentwicklung im Blick!
Ostholstein (t). Auch im Er-
werbsleben kann es viele Grün-
de geben, die beruflichen Se-
gel neu zu setzen. Themen wie 
Strukturwandel oder Digitalisie-
rung führen zu Umbrüchen. Le-
benslanges Lernen gewinnt an 
Bedeutung. 
„Wir unterstützen Sie dabei, 
sich auf dem Arbeitsmarkt zu 
orientieren, berufliche Entschei-
dungen zu treffen und so Ihre 
Weiterentwicklung bewusst in 
die Hand zu nehmen. Nutzen 
Sie gerne unsere Sprechzeiten 
für erste Fragen, die wir in wei-
teren Gesprächen vertiefen kön-
nen“, lädt Melanie Steinhäuser, 
Lübecker Expertin im Team Be-
rufsberatung im Erwerbsleben, 
ein.

Am Donnerstag, 4. Dezember, 
können zwischen 14 und 17 
Uhr ohne Termin in einer offe-
nen Sprechzeit im Lübecker Be-
rufsinformationszentrum (BiZ), 
Hans-Böckler-Str. 1, erste Anlie-
gen geklärt werden.
Wer nicht persönlich vorbei-
kommen kann, erreicht die Be-
ratungsfachkräfte auch jeweils 
montags bis mittwochs von 9 
bis 16 Uhr, donnerstags von 9 
bis18 Uhr und freitags von 9 bis 
14 Uhr unter der überregiona-
len Service-Nummer 040 2485 
- 4455. 

Melanie Steinhäuser, Lübecker 
Expertin im Team Berufsbera-
tung im Erwerbsleben. 	
� Foto: hfr
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Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 7. Dezember

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 7. Dezember

9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor Hill-
mann

Mittwoch, 10. Dezember
18 Uhr Taizé-Andacht

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Mittwoch, 3. Dezember
18 Uhr Adventsandacht, Familie Ger-
hard, Flehmer Straße 4, Benz

Sonntag, 7. Dezember
11 Uhr Gottesdienst mit Geburtstags-
segen und Kirchenkaffee

Mittwoch, 10. Dezember
18 Uhr Adventsandacht, Familie Ro-
wedder, Carport, Dannau

Pastoratsscheune
Mittwoch

15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Donnerstag, 4. Dezember

9.30 bis 11 Uhr Gemeindefrühstück, 
Anmeldung unter 04524-372

Sonntag, 7. Dezember
10 Uhr Gottesdienst

Montag
16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 7. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Samstag, 6. Dezember
17 Uhr Adventskonzert des Blasor-
chesters Gadendorf, musikalischer 
Beitrag der Grundschule Lütjenburg

Sonntag, 7. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
10.30 Uhr Kirchenkaffee – Klön-
schnack nach dem Gottesdienst
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht
16 Uhr Weihnachtslieder zum Mit-
singen mit der Kinderkantorei, Lei-
tung: Kantorin Monika Leder-Bals, 
Marktplatz

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Freitag, 5. Dezember
10.30 Uhr Kindergartengottesdienst

Samstag, 6. Dezember
15.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Abschluss der Kinderkirche mit dem 
Kiki-Team
18 Uhr Konzert mit dem Gesangsen-
semble „Vocoder“

Mittwoch, 10. Dezember
14.30 Uhr Weihnachtsfeier der Kaf-
fee- und Klönschnackgruppe, Ge-
meindehaus

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Mittwoch, 3. Dezember
18 Uhr Adventsandacht, „Weingeist“, 
Markt 9a

Sonntag, 7. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Donnerstag, 4. Dezember
14 Uhr Spiele-Nachmittag 

Freitag, 5. Dezember
19 Uhr Tanzen mit DJ Brigitte Burg-
hold, Anmeldung unter 04521-
8454995

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Martin Luther-Kirche, Fissau
Sonntag, 7. Dezember

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Haus der Begegnung, 
auf dem Quitschenbarg

Jeden 4. Donnerstag
18.30 Uhr Meditation
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Jeden 3. Sonntag

Wort-Gottes-Feier
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Mittwoch, 3. Dezember

15.30 Uhr Spielkreis
Samstag, 6. Dezember

19 Uhr Come alive-Gottesdienst
Sonntag, 7. Dezember

10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 9. Dezember
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Mittwoch, 10. Dezember
15.30 Uhr Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Haus der Kirche, Janusallee 5
Mittwoch

15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 7. Dezember

11 Uhr Lesung und musikalische 
Atempause „Adventliche Kunstpau-
se“

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 7. Dezember
11 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent, 
im Anschluss Gemeindeversamm-
lung mit Kaffee und Kuchen

Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9
Letzter Freitag im Monat

15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND
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Gerda Klemz

Deine Familie gratuliert
von Herzen...

... mit Urenkel Emil Alexander Klemz, 1 Jahr.

*03.12.1925
Lyck, Masuren

*03.12.1925
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3. Dezember 1965

Elke & Hans-Werner Ehlers
Diamantene Hochzeit

Die herzlichsten Glückwünsche und alles Liebe!
Eure Kinder, Enkel und Ur-Enkelkind Philipp

60
60
60
60

60
60
60
60

Familienanzeigen

Weihnachtsbaumverkauf  
bei der Fissauer Feuerwehr

Fissau (aj). Einen gutgewach-
senen Baum aussuchen, 
anschließend einen netten 
Schwatz halten und leckere 
Verpflegung genießen und 
dann gemütlich zu Hause 
warten, bis das gute Stück ge-
liefert wird – dieses Rundum-
weihnachtlich-Paket bietet die 
Freiwillige Feuerwehr Fissau 
auch in diesem Jahr an. Am 
Sonnabend, 13. Dezember, 
startet um 8.30 Uhr der Weih-
nachtsbaumverkauf am Gerä-
tehaus in Fissau. Innerhalb des 
Stadtgebietes Eutin erfolgt die 
Lieferung kostenlos.

„Winter Wonderland“-Benefizkonzert
Ein Abend, der Oper, Tradition und Weihnachtszauber vereint

Eutin (t). Ein besonderes kul-
turelles Ereignis erwartet Eutin 
in dieser Weihnachtszeit. Die 
Leuchtfeuer Gemeinde lädt am 
Sonntag, 14. Dezember, um 18 
Uhr zu einer Reise zurück in die 
goldene Ära der Eleganz in die 
Max-Planck-Straße 9 ein. Auf 
dem Programm steht das „Win-
ter Wonderland“-Benefizkonzert, 
ein Abend, an dem musikalisches 
Erbe und internationale Stimmen 
zusammenfinden. Dieses Konzert 
bildet den Abschluss eines intensi-

ven einwöchigen Gesangstechnik-
Retreats mit elf Sängerinnen und 
Sängern aus aller Welt unter der 
Leitung von Giancarlo Monsalve, 
dem Gründer der „Old School of 
Singing“ und einem der führen-
den Bewahrer der italienischen 
Gesangstradition der alten Schu-
le. Hier wird die Kraft der Oper 
mit der Wärme klassischer Weih-
nachtsmusik vereint. 
Die Darbietenden vertreten un-
terschiedliche Stimmfächer und 
Erfahrungsstufen, wodurch das 

Publikum einen seltenen Einblick 
in die authentische Weitergabe ei-
ner historischen Gesangsmethode 
erhält. Um die Atmosphäre so ein-
drucksvoll wie möglich zu gestal-
ten, sind die Gäste eingeladen, in 
Kleidung der 1920er- bis 1930er-
Jahre zu erscheinen – wie Smo-
kings, Samt, Federn und Perlen. 
Im Bistro der Location erwartet die 
Besucher am Ende des Konzertes 
ein Aperitivo, mit dem sie den 
Abend ausklingen lassen können.
Das „Winter Wonderland“-Event 
verspricht einen unvergesslichen 
Abend voller Musik, Tradition und 
Weihnachtsstimmung – eine Reise 
in die Vergangenheit, die gleich-
zeitig Gutes bewirkt. Der Eintritt 
ist frei, dreiwillige Spenden sind 

aber herzlich willkommen, denn 
sämtliche Einnahmen des Abends 
werden einer unverschuldet in 
Not geratenen Familie aus der Re-
gion zugutekommen.
Das Konzert begleitet die drit-
te Ausgabe der internationalen 
Masterclass, die gewöhnlich in 
der Villa der „Old School of Sin-
ging“ in der Toskana stattfinden. 
Studierende aus verschiedenen 
Kontinenten nehmen daran teil, 
um die authentische Methode der 
italienischen alten Schule zu er-
lernen. Nach der Edition in Eutin 
kehrt die Masterclass in die Toska-
na zurück, bevor im Mai ein be-
sonderes Retreat und eine weitere 
Masterclass auf Sardinien geplant 
sind.

„Wiehnacht op Platt“
in der Lutherkirche

Kleinmeinsdorf. (t). Zum wie-
derholten Mal hat der Verein 
„Lutherkirche Kleinmeinsdorf 
e.V.“ die Eutiner Gruppe „Bärbel 
Bierend un ehr Rietfiedellüüd“ 
zu Gast. Mit „Wiehnacht op 
Platt“ präsentieren die Künstler 
am Sonntag, 7. Dezember, um 
17 Uhr in der Lutherkirche ihr 
neuestes Programm. Die Hob-
bymusiker, die 
sehr viel Spaß an  
der plattdeut-
schen Sprache 
haben und die 
bereits vielen 
Zuschauern be-
kannt sind, set-
zen sich aus Bär-
bel Bierend und 
Wolfgang Sprin-
ger (beide Gitarre 
und Gesang) und 
Rosi Goos und 
Simone Pooch 

(beide Trommel und Gesang) 
zusammen. Bärbel Bierend wird 
zwischen den Musikstücken in 
ihrer lebendigen und frischen 
Art besinnliche, aber auch über-
raschende niederdeutsche Ge-
schichten und Gedichte vortra-
gen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
für die Musiker und die Luther-
kirche am Ausgang erbeten.

� Foto: Bärbel Bierend Band
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Nachruf

Matthias
Isecke-Vogelsang
Wir verabschieden uns von unserem lang-
jährigen Präsidiumsmitglied und engagier-
ten Rotkreuzler im Ehrenamt und sprechen 
seinen Angehörigen unsere aufrichtige 
Anteilnahme aus. Wir werden ihn vermissen 
und seine Taten in ehrenvoller Erinnerung 
behalten.

DRK-Kreisverband Ostholstein e.V.
Tel. 04521 8003 -0
info@drk-ostholstein.de 
www.drk-ostholstein.de

In Liebe

Ede (Edelbert) 
Guvernator

Andrea Guvernator

* 19. August 1957
† 24. November 2025

Kondolenzanschrift: 
Andrea Guvernator, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

In tiefem Schmerz, aber auch mit Dankbarkeit
für die vielen schönen gemeinsamen Momente nehmen wir Abschied.

Kathrin, Jenny & Sven, René & Sarah
mit Kindern und 

seine Geschwister mit Familien

Er liebte das Leben und verstand es, jeden Augenblick zu feiern.

So, wie er das Leben gefeiert hat, möchten wir auch seinen Abschied gestalten -
Geschichten teilen, Tränen erlauben und ein Lächeln schenken - so, wie er es sich 
gewünscht hat. 

Zur Trauerfeier am Freitag, den 19. Dezember 2025 um 13.00 Uhr im 
RuheForst Timmdorf, Dorftstraße 7 in 23714 Malente/OT Timmdorf

laden wir alle ein, die ihn lieben, kannten oder einfach eine schöne Erinnerung an ihn im 
Herzen tragen.

Im Sinne von Ede bitten wir von Blumen und Trauerkleidung abzusehen. Ede hätte sich über 
eine Spende für verschiedene Organisationen, die ihm besonders am Herzen lagen, gefreut. 
Spendenkonto Schröder Bestattungen GmbH IBAN DE11 2135 2240 0189 3575 36 unter 
dem Kennwort "Ede Guvernator".

Er liebte das Leben und v

Traueranzeigen

Apotheken-
Notdienst

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 3. Dezember 2025
Flora-Apotheke, Bahnhofstr. 45, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-3010 Meeresstrand-
Apotheke, Badeweg 1, 23683 
Scharbeutz, 04503-72220
Donnerstag, 4. Dezember 2025

Friesen-Apotheke Bad Malente, 
Bahnhofstr. 37-39, 23714 Bad 
Malente-Gremsmühlen, 04523-
990707 Wald-Apotheke Ahrens-
bök, Plöner Str. 5, 23623 Ahrens-
bök, 04525-1228

Freitag, 5. Dezember 2025
Rosen Apotheke , Rosenstr. 30, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-8805980 Baltic-Apo-
theke, Königstr. 2, 23730 Neu-
stadt, 04561-513513

Samstag, 6. Dezember 2025
Kur-Apotheke, Bahnhofstr. 14, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-2234 Ostsee-Apotheke 
Haffkrug, Strandallee 1a, 23683 
Scharbeutz OT Haffkrug, 04563-
5463

Notdienst-Auskunfts-Nummer:
Vom Handy alle Netze 

 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 
 Tel. 22833

Vom Festnetz (kostenfrei) 
Tel. 0800-0022833

Jetzt zum 
40. Pönitzer 
Silvesterlauf 
anmelden

Pönitz (t). Am Mittwoch, 31.De-
zember, gibt es den passenden 
Kick für beinahe eingerostete 
Beine beim Pönitzer Silvester-
lauf. Start ist für alle um 9 Uhr im 
Sportpark, es geht über 7,5 und 
15 Kilometer. Die Startgebühr 
beträgt 7 Euro. Inklusive sind ein 
Heißgetränk, ein Berliner und 
eine Erinnerungsmedaille – plus 
persönliche Erinnerungsurkunde 
auf Wunsch. Die Anmeldung er-
folgt ab 7 Uhr am Veranstaltungs-
tag. Di ausgefüllte Anmeldekarte 
hat man bereits dabei oder arran-
giert alles noch rechtzeitig am 
Meldetisch. Alle Infos gibt es auf 
www.svg-poenitz.de.

Im Trauerfall gibt es für die Hinterbliebenen Vieles zu bedenken, Vieles zu veranlassen. Hier steht Ihnen das 
Bestattungsinstitut hilfreich zur Seite. Es sind aber auch Freunde, Bekannte, Nachbarn und Kollegen zu Benach-
richtigen. Eine Traueranzeige im Familienwochenblatt „der reporter“ ist der richtige Weg, vom Tode eines lieben 
Menschen Kenntnis zu geben. Dann wird keiner vergessen.

� Foto: hfr
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In stiller Trauer
und Gedenken

Hans Wierzbowski

Kinder und Angehörige

* 8. September 1936
† 20. November 2025

Kondolenzanschrift: Familie Wierzbowski,
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Der Trauergottesdienst findet im engsten Familienkreis 
statt.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Helmuth Brede

Wolfgang und Kristine
mit Marieke und Jona
sowie alle Angehörigen

Die Trauergottesdienst findet im engsten Kreise statt.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzens und der Trauer,
aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

* 24. Juni 1930   † 21. November 2025

Traueranschrift:
Familie Brede, c/o Schröder Bestattungen, 
Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Ruhe sanft und schlaf in Frieden.
Hab tausend Dank für Deine Müh.
Wenn Du auch von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

Inge Rave
* 15. Oktober 1932     † 06. November 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Peter & Kirsten
Iris
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein vertrauter, wunderbarer Mensch hat
diese Erde verlassen.

Unser Onkel

Helmuth Brede
wurde stolze 95 Jahre. 

Er war immer verlässlich, ehrlich und
unendlich hilfsbereit und hinterlässt eine
große Lücke bei uns. Wir sind dankbar, 
ihn in unserem Leben gehabt zu haben.

Karl-Heinz Schacht und Heidi 
Rolf und Hanna Prehn 
mit Kindern und Familien

Seinem Sohn Wolfgang mit Kristine
sowie Marieke und Jona wünschen wir, 
dass die Sonne bald wieder heller scheint.

Im Namen aller Angehörigen
Frank Dose

Eutin, im Dezember 2025

Brunhilde Dose

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für jede geteilte Erinnerung und 
die trostreiche Anteilnahme beim Abschied meiner lieben 
Ehefrau.
Unser Dank gilt auch Herrn Martin Runge für die 
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Schröder für 
die entlastende Unterstützung.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

† 5. November 2025
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der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Eutin, Bad Ma-
lente-Gremsmühlen, Bosau, Ahrens-
bök, Süsel, Schönwalde sowie alle in 
diesem Gebiet liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Maxa Obenhausen, 
 Torge Klinker, Tim Dreyer, 
 Henrike Junge, 
Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap 
 Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag 
31. Jahrgang 
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025
Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Eutin/Malente: 27.500 
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 50.500

Unsere Partner: 
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 62011-0, Fax 62011-44
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (03 82 93) - 41 000
»Probsteer« 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0800 ) 4 54 01 11, Fax (0 43 61) 62011-44
»DER KURIER am Wochenende»  
Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Tel.: (0 43 61) 62011-0, Fax 62011-44

Das Familienwochenblatt

Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Pelz- & Goldankauf Goman
• Expert Neustadt 
• Oller Kotten Malente

Teilausgabe Plön:
• Juwelier Rensmeyer
• Augenoptik Erzberger
• Reformhaus am Löwen
Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

FEIERN/FESTE
EUTIN

Freitag, 5. Dezember
13 Uhr Adventsfeier des SoVD OV 
Eutin, Gut Immenhof, Melkhus Saal

Samstag, 6. Dezember
Weihnachten im Schloss Eutin, KI-
WANIS
17 Uhr Stunde der Kirchenmusik - 
Offenes Singen zum Advent, St.-Mi-
chaelis-Kirche
20 Uhr Benefizkonzert – laut und 
lustig sein, Adventssingen „Vorsicht 
Schnulze“, Opernscheune, Torhaus, 
Alter Bauhof 9

Sonntag, 7. Dezember
Weihnachten im Schloss Eutin, KI-
WANIS
14 Uhr Adventsfeier der AWO Eu-
tin, Riemannhaus, Anmeldung unter 
04521-4630
16 Uhr Weihnachtskonzert der Euti-
ner Kantorei, Anje Wissemann, St.-
Michaelis-Kirche

NEUKIRCHEN
Mittwoch, 3. Dezember

16 Uhr Weihnachtsfeier vom Verein 
zur Hilfe Krebskranker Ostholstein, 
Neukirchner Hof, Hauptstraße 10, 
Anmeldung unter 04521-7873300 
erforderlich

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
gekennzeichnet

FREIZEIT
BOSAU

Mittwoch, 3. Dezember
14.30 Uhr Weihnachts-Bingo beim 
Seniorenbeirat, Alte Schule, Anmel-
dung bei Horst Wulf-Schnabel unter 
04527-262

EUTIN
Samstag, 6. Dezember

11 Uhr Medien-Samstag, Kreisbiblio-
thek – Überraschungsbilderbuch für 
die Kleinsten, Kinder bis 6 Jahre
11 bis 13 Uhr „Post mit Herz“ – Kar-
ten und Briefe für den guten Zweck  
schreiben, Volkshochschule Eutin, 
Plöner Straße 19

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-12	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Familienzentrum Eutin, Frei-
schützstraße 2
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Freitag, 5. Dezember

15.30 Uhr Fackelwanderung am 
Dieksee, Treff: Tourist Info Malente, 
Bahnhofstraße 3

Samstag, 6. Dezember
15 Uhr Nikolaus-Lesung der PoeTi-
cker, Thomsen-Kate, Marktstraße 13

Montag
15.30 bis 17 Uhr: Eltern-Baby-Treff, 
Familienzentrum Eutin, AWO-Kin-
derhaus, Kellerseestraße 22

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

SCHÖNWALDE
Montag

19.30 bis 21 Uhr Proben des Kir-
chenchores „Dreiklang“, Kirchenge-
meindesaal, Jahnweg 6

Mittwoch
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

FÜHRUNGEN
EUTIN

Samstag, 6. Dezember
11.30 Uhr Nikolausführung zur 
Marktzeit, Landesbibliothek, Semi-
narraum

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16 
bis 18  Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate, 

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr.
Freitag, 5. Dezember: Vernissage zur 
Ausstellung Real – Irreal - Surreal
Samstag, 6. Dezember und Sonntag, 
7. Dezember: Ausstellung Real – Irre-
al -Surreal – Beschreibung der Welt 
in Bild und Lyrik, Künstler des Kunst-
kreises Eutin
13. (11 bis 16 Uhr) bis 14. Dezem-
ber (11 bis 18 Uhr): Adventszauber – 
Handgemachtes 

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

KUBAH Bahnhof Eutin, 
Bahnhofstraße

Bis 21. Dezember: Kunstausstellung 
vom Kunstkreis Eutin, Kreis der Küns-
te e. V.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 1. Februar 2026: 72. Landesschau 
des BBK-SH 
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Sep-
tember bis Dezember: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.

MALENTE
Heimatmuseum Tewes Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße 1

Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 
14 bis 17 Uhr.

FREIZEIT
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16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Trauertelefon 04521-
401882 (AB)

Jeden 3. Dienstag
15 bis 16.30 Uhr Offener Trauertreff, 
Hospizinitiative Eutin e.V., Anmel-
dung unter 04521-401882 (AB)

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 2. Mittwoch
19 bis 20.30 Uhr Eltern-Trauergruppe 
der Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Straße 20, Kontaktaufnah-
me unter 04521-401882

Jeden 3. Mittwoch im Monat
17 - 20 Uhr Uhr Trauer und Klöße, 
Kochgruppe, Eutiner Hospiziniti-
ative, Albert-Mahlstedt-Straße 20. 
Anmeldung erforderlich (Tel. 04521-
401882 oder 04521-790776)
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN

Montag, 3. November
10.30 bis 11.30 Uhr Schwanger-
schaftsyoga, Familienbildungsstätte, 
Dunckernbek 1

Montag
11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Tanz Dich fit bei 
der AWO, im AWO-Bürgerhaus Ma-
lente, Infos bei Monika Kilian unter 
04523-9589573

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

THEATER
EUTIN

Samstag, 6. Dezember
15 Uhr Kleiner König Kalle Wirsch, 
Theater Eutiner Mischpoke e.V., Tor-
haus an der Opernscheune

Sonntag, 7. Dezember
15 Uhr Kleiner König Kalle Wirsch, 
Theater Eutiner Mischpoke e.V., Tor-
haus an der Opernscheune

SÜSEL
Samstag, 6. Dezember

18 Uhr De Aventüer vun Tom Sawyer 
und Huck Finn, Kulturbanausen Sü-
sel, Kulturscheune

Sonntag, 7. Dezember
16 Uhr De Aventüer vun Tom Sawyer 
und Huck Finn, Kulturbanausen Sü-
sel, Kulturscheune

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 11. Dezember
19 Uhr Treffen des Ahrensböker 
Skatclub von 1979, Kaninchenzucht-
verein, Reeperbahn

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Jeden ersten Sonntag

10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkeller

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag (14-tägig)
15 bis 16.30 Uhr Tanz dich fit, AWO, 
Bürgerhaus, Infos bei Monika Kilian 
04523-9589573

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

VORTRÄGE
BOSAU

Freitag, 5. Dezember
18 Uhr Lyrik-Lesung mit Sebasti-
an Dosch „Leicht wird es niemals 
nicht“, Dunkersche Kate, Bischof-
Vicelin-Damm 11

Samstag, 6. Dezember
16 Uhr Lyrik-Lesung mit Sebasti-
an Dosch „Leicht wird es niemals 
nicht“, Dunkersche Kate, Bischof-
Vicelin-Damm 11

EUTIN
Mittwoch, 3. Dezember

19 Uhr Mehr als Null und Eins – wie 
kommen Zahlen in den Computer, 
Prof. Dr. Reinhard von Hanxleden, 
Landesbibliothek

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei

Donnerstag, 4. Dezember
Süsel: 9.35 bis 12.15 Uhr Schule, Am 
Schulzentrum 3 (i. d. Ferien 11.45 bis 
12.15 Uhr); 16.10 bis 16.40 DRK, 
Neustädter Straße 12; Woltersmüh-
len: 14.15 bis 14.30 Uhr Alte Salz-
straße 11; Kesdorf: 14.40 bis 15.05 
Uhr An der Auwisch 3; Ottendorf: 
15.10 bis 16 Uhr Holmkamp 9; Rö-
bel: 16.55 bis 17.10 Uhr Dorfplatz 
18; Bockholt: 17.15 bis 17.30 Uhr 
Överdiek 11

Freitag, 5. Dezember
Süsel: 10 bis 10. 20 Uhr Kindergar-
ten, Pastor-Fuchs-Weg 2; Gleschen-
dorf: 15.25 bis 16.15 Uhr Kirche

RAT & SELBSTHILFE RAT & SELBSTHILFE THEATER VEREINE

Kunstkreis-Mitglieder  
stellen in Bosau aus

Bosau (t). Einige 
Künstler*innen des Eutiner 
Kunstkreises stellen von Frei-
tag, 5. Dezember, bis Sonntag, 
7. Dezember, in der Dunker-
schen Kate in Bosau aus. Zum 
Thema „Real – irreal – surreal“ 
werden sehr unterschiedliche 
Ansichten präsentiert. Die 
Vernissage findet am Freitag 
um 17 Uhr statt, um 18 Uhr 
beginnt die Lesung „Leicht 
wird es niemals nicht“. Am 
Sonnabend und Sonntag ist 

jeweils von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Am Sonnabend um 16 
Uhr ist die Lesung „Polnische 
Haikus“ geplant.
Photographie, Malerei und Ly-
rik stehen in der Schau neben-
einander als unterschiedliche 
Ausdrucksformen der Kunst. 
Sei sie real, irreal oder gar sur-
real. Hauptsache: spannend! 
Mariell Matern, Renata Schu-
macher, Winfried Koensler 
und Sebastian Dosch zeigen 
ihre Arbeiten.

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet. 

www.der-reporter.info
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Arbeit mit Menschen ist Musik in ihren Ohren
Die Eutiner Kantorin Antje Wissemann übernimmt ab Januar das Kreiskantorat

Eutin (t). „Ja, ich freue mich sehr 
darauf“, sagt Antje Wissemann, 
Kantorin der Kirchengemein-
de Eutin, die ab 1. Januar mit 
einem 25-Prozent-Anteil ihrer 
Arbeitszeit das Kreiskantorat in 
der Propstei Eutin übernimmt. 
Gemeinsam mit der Neustäd-
ter Kantorin Lena Sonntag, die 
seit September als Kreiskantorin 
für die Propstei Oldenburg zu-
ständig ist, wird die 61-Jährige 
im Auftrag des Kirchenkreises 
künftig als Schnittstelle zwi-
schen den Kirchenmusikerinnen 
und –musikern der Gemeinden 
in Ostholstein und dem Landes-
kirchenmusikdirektor fungieren. 
Zuletzt hatte die Malenter Kan-
torin Susanne Schwerk die Funk-
tion interimsweise von Johannes 
Schlage übernommen, der 2021 
in den Ruhestand verabschiedet 
worden war.
Beim Gespräch an ihrem Arbeits-
platz, der Orgel in St. Michaelis, 
erzählt Wissemann, was konkret 
ihre neuen Aufgaben sind: Bera-
tung bei Stellenbesetzungen und 
Instrumenten gehören ebenso 
dazu wie die gemeinsame Or-
ganisation von Fortbildungen 
für die haupt-, neben- und eh-
renamtlichen Musikerinnen und 
Musiker zwischen Fehmarn und 
Stockelsdorf. Das reicht vom 
Thema Prävention über musikali-
sche Themen bis hin zur Präsen-
tation von neuem Notenmaterial 
für die Arbeit mit Gemeinde und 
musikalischen Gruppen. Auch 
die thematische Gestaltung der 
Konvente – regelmäßige Zusam-
menkünfte der Musiker – liegt in 
der Hand von Wissemann und 
Sonntag, die das kirchenmusika-
lische A-Examen abgelegt haben. 
Die Kreiskantorinnen vermitteln 
überdies bei Konflikten und or-
ganisieren kleinere und größere 

Kirchenmusikfeste, vom Kin-
derchornachmittag bis zur Auf-
führung großer Chorwerke. 
Antje Wissemann bringt da ei-
nige Erfahrung mit, wie zuletzt 
bei der h-moll-Messe von Johann 
Sebastian Bach in St. Michaelis 
zu hören war. „Das ist sozusa-
gen der Gipfel der klassischen 
Chorarbeit. Aber es gibt viele 
Möglichkeiten des gemeinsamen 
Musizierens in Gemeinden, in 
Chören, Bands, Bläsergruppen 
und anderen Formationen, dau-
erhaft und als Projekt. Diese Viel-
falt wollen wir erhalten im Kir-
chenkreis.“ Gemeinsam mit ihrer 
Kollegin will sie Mitte nächsten 
Jahres ein Mozart-Requiem zum 
Mitsingen auf die Beine stellen. 
Übrigens singen auch die Musi-
kerinnen und Musiker von Zeit 
zu Zeit als Chor miteinander. 
Weil sie alle „immer dankbar für 
neue Impulse“ seien, so Wisse-
mann, gibt es auch beim Dirigat 
oder Improvisieren an der Orgel 
gemeinsames kreatives Arbeiten, 
teilweise unter Hinzuziehung 

von Gastdozenten. „Es ist nicht 
so, dass wir, weil wir alle mal stu-
diert haben, jetzt alles können. Es 
ist auch gut, mal mit neuem ‚Fut-
ter’ versorgt zu werden.“
Die Kirchenmusik „zukunftsfä-
hig weiterzudenken und in der 
Vielfalt zu erhalten“, das liege ihr 
am Herzen. Das betreffe nicht 
nur Alte Musik, sondern zum 
Beispiel auch Popmusik. „Beides 
muss gestärkt werden“, sagt Wis-
semann, die mit ihrer Kollegin 
auch den Bläsern wieder mehr 
Aufmerksamkeit widmen will. 
Kirchenmusik sei für viele Men-
schen ein wichtiger Zugang zur 
Kirche; schon jetzt seien Konzer-
te oft besser besucht als Gottes-
dienste und viele Menschen en-
gagierten sich jede Woche in den 
Chor- und Instrumentalgruppen 
im Kirchenkreis. Wie der Weg-
fall ihrer Viertelstelle bei der Kir-
chengemeinde Eutin aufgefangen 
werden könne, das sei noch zu 
klären, sagt Wissemann. „Aber 
da sind wir auf dem Weg zu gu-
ten Lösungen“.
Antje Wissemann wurde in Wup-
pertal geboren. „Ich bin schon als 
Kind im Kinderchor der Kirche 
groß geworden. Das war eine 
gute Alternative zu den kosten-
pflichtigen Angeboten der Mu-
sikschule. Es war eine sehr beglü-
ckende Kinder- und Jugendarbeit 
damals in der Gemeinde und ich 
bin da reingewachsen. Wir durf-
ten einfach ganz viel ausprobie-
ren“, erzählt sie. Neben der Flöte 
lernte sie bald schon Klavier – 
später kamen noch das Cemba-
lo und Cello dazu – und fing im 
Alter von 15 Jahren an, Orgel in 
der Gemeinde zu spielen, „weil 
der Pastor sagte, du kannst doch 
Klavier spielen und bei uns hat 
der Organist aufgehört.“ 

Nach dem Abitur schrieb sie sich 
zunächst für ein gymnasiales 
Lehramtsstudium für Schulmusik 
und Evangelische Religion ein. 
Parallel zum Studium legte sie 
die Prüfung zur C-Kirchenmusi-
kerin ab. Nach dem ersten Staats-
examen wechselte sie dann zum 
Studienfach Kirchenmusik, das 
sie in Köln studierte und 1995 
mit dem A-Examen abschloss. 
Das Cello war inzwischen als 
Instrument noch dazu gekom-
men. Während ihres Lehramts-
studiums war sie nebenberuf-
lich als C-Musikerin tätig, nach 
ihrem A-Examen dann zunächst 
hauptberuflich auf einer B-Stelle 
in ihrer Heimatstadt Wuppertal. 
Von 2002-2010 wechselte sie 
auf eine A-Stelle in Northeim als 
Kreiskantorin.
Bevor es sie in den hohen Nor-
den zog, arbeitete sie jedoch 
zunächst noch als Lektorin für 
Chormusik bei einem Verlag in 
Kassel, verlor aber nie den Kon-
takt zur praktischen musikali-
schen Arbeit. „Ich habe gemerkt, 
dass die Arbeit im Verlag nicht 
das ist, was ich immer machen 
will“, so Wissemann, die sich 
dann Anfang 2017 in den Kir-
chenkreis Ostholstein bewarb. 
„Ich wollte eigentlich immer 
nach Norddeutschland. Wir sind 
früher im Urlaub als Familie im-
mer nach St. Peter-Ording gefah-
ren“, erzählt sie. „Ich liebe das 
hier sehr; ich mag die Menschen 
hier total.“ Die Nähe zu Städten 
wie Lübeck und Hamburg, wo 
exzellente Musik geboten wird, 
tat ein Übriges.
Neben ihrer hauptberuflichen 
Arbeit ist Wissemann noch im 
Vorstand der Neuen Bachge-
sellschaft tätig und außerdem 
Mitglied der Gesangbuchkom-
mission der EKD, die zum 1. 
Advent 2028 ein neues Gesang-
buch vorzulegen plant. Über 
die rund 500 gedruckten Lieder 
soll dann auch eine digitale 
Datenbank mit 2.000 Liedern 
vorbereitet werden. Viel Arbeit, 
die die neue Kreiskantorin im 
Auftrag der Nordkirche erle-
digt. Und dann sind da ja noch, 
wenn auch nicht ehrenamtlich, 
die Eutiner Festspiele. Dort hat-
te sie in diesem Jahr die Leitung 
des Chors der Mozart-Oper „Die 
Zauberflöte“. „Wenn sich das 
mit meiner Arbeit vereinbaren 
lässt, dann möchte ich das gerne 
fortführen“, sagt sie. Arbeit mit 
Menschen und Musik, so scheint 
es, klingt stets wie Musik in ihren 
Ohren.

Antje Wissemann wird im Januar 2026 das Kreiskantorat überneh-
men. � Foto: KK OH/Heinen

„Mensch“ Thema im 
Adventsgottesdienst

Plön (t). Die Pfarrei St. Vi-
celin lädt zu einem festli-
chen Gottesdienst am 3. 
Advent, Sonntag, 14. De-
zember, um 9.30 Uhr in St. 
Antonius in Plön, Brücken-
straße 15, ein. In dieser be-
sinnlichen Adventszeit soll 
das Thema „Mensch“ gefei-
ert – inspiriert von dem be-
rührenden Song „Mensch“ 

von Herbert Grönemeyer. 
Der Gottesdienst wird ge-
prägt sein von berührender 
Musik und nachdenklichen 
Texten. Nach dem Gottes-
dienst sind alle zu einem 
gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen, bei dem 
bei Kaffee, Kuchen und 
guten Gesprächen Advent 
gefeiert werden kann.
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Wicked: Teil 2 (12)
Zoomania 2 (6)
Die Barbaren – Willkommen in der 
Bretagne (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 04.12. bis 10. 12.

BINCHEN 
Kommunales Kino 

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin 
Tel. 04521 – 779 538

Samstag, 6. Januar, 15 Uhr 

Ein Geschenk des  
Himmels Komödie (USA 1951)

Freitag, 5. Januar, 20 Uhr 

Aline: The Voice of 
Love Biopic (CAN 2020)

Binchen-AnzeigeWo47.qxp_Kino-Anzeige  27.12.23  21:55  Seite 1

Freitag, 5.12., 20 Uhr, Kino-Café

Gefährliche Liebschaften
mit John Malkovich, Glenn CLose, 
Keanu Reeves, Uma Thurman...
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Märchenführungen im Schloss Eutin
Eutin (t). In der Weihnachtszeit 
nehmen die Eutiner Museum-
führerinnen Familien mit auf 
märchenhafte Reisen durch das 
Schloss: Am Sonnabend, 13. De-
zember, um 14 Uhr schlendern 
die Teilnehmer durch die Ge-
schichte des „Prinzen, der nicht 
spielen wollte“. Eine Themenfüh-
rung, die sich frei an die Erzäh-
lung von Astrid Lindgren anlehnt 
und die prächtigen Wohnräume 
einstiger Fürsten beleuchtet. Am 
Sonntag, 14. Dezember, um 14 
Uhr begeben sich die Familien 
in die Zeit, als „Dornröschen 100 
Jahre schlief“ – frei nach Grimms 
Märchen. Kinder erfahren durch 
die fantasievollen Erzählungen 
ganz nebenbei etwas über frühe-
re Lebensweisen im Schloss. Die 
45-minütigen Führungen eignen 
sich für Familien mit Kindern ab 
dem Vorschulalter. Eine Anmel-

dung unter Telefon 04521-70950 
oder per E-Mail an info@schloss-
eutin.de ist wegen der hohen 
Nachfrage erforderlich. Die Füh-

rungen werden noch einmal am 
ersten Januar-Wochenende zum 
Ausklang der Weihnachtsferien 
angeboten.

Neue Staffel des Podcasts  
„Von Gestern nach Morgen“

Eutin (t). Was passiert, wenn 
Reisen unmöglich scheinen und 
Menschen sie trotzdem wagen? 
In der neuen Staffel des erfolg-
reichen Podcasts „Von Gestern 
nach Morgen“ begeben sich die 
Eutiner Landesbibliothek und die 
Stiftungen der Sparkasse Holstein 
auf eine faszinierende Spurensu-
che zwischen Traum, Wagnis und 
Fantasie.
Unter dem Titel „Unmögliche 
Reisen“ widmet sich die siebte 
Staffel außergewöhnlichen We-
gen in Geschichte und Literatur – 
von Expeditionen ins Weltall bis 
zu geistigen Reisen in ferne Zei-
ten. In fünf neuen Folgen erzäh-
len Kim Aileen Wolf (Stiftungen 
der Sparkasse Holstein) und Dr. 
Jost Eickmeyer (Eutiner Landes-
bibliothek) von Reisenden, die 
Grenzen überschritten – und von 
Autorinnen und Autoren, die die-
se Grenzen in ihrer Vorstellung 
sprengten.
„Ob Reise zum Mittelpunkt der 
Erde oder Expedition zum Mars 
– das Motiv der unmöglichen 
Reise zieht sich wie ein roter Fa-
den durch die Kulturgeschichte. 
Es zeigt, wie Menschen schon 
immer, getrieben von Neugier, 
Wissensdurst und Fantasie, über 
das Erreichbare hinausdenken“, 
so Dr. Jost Eickmeyer, Leiter der 
Forschungsstelle zur historischen 
Reisekultur an der Eutiner Lan-
desbibliothek.
Den Podcast „Von Gestern nach 
Morgen“ gibt es seit 2021. Er wird 
seit jeher von den Stiftungen der 
Sparkasse Holstein nicht nur per-

sonell unterstützt: „Mit unserer 
umfangreichen Förderung für die 
Eutiner Landesbibliothek ermög-
lichen wir neben dem operativen 
Betrieb und dem Stipendium für 
junge Forscherinnen und Forscher 
auch den abwechslungsreichen 
Podcast, der Geschichte, Literatur 
und Wissenschaft auf spannende 
Weise für ein breites Publikum 
vermittelt.“, erläutert Olaf Nelle, 
Geschäftsführer der Stiftungen 
der Sparkasse Holstein.

Die Folgen im 
Überblick:

Folge 1: Imaginär unterwegs. 
Was heißt „unmögliches Reisen“? 
Was macht eine Reise eigentlich 
unmöglich? Und wie vermischen 
sich Realität und Fiktion in den 
Reiseberichten?

Folge 2: Helden, Kyklopen und 
komische Vögel
Bereits die ältesten Reisesagen 
erzählen von Helden, die das 
Unmögliche wagen. Zwischen 
Mythos, Märchen und Entdecker-
geist entstehen frühe Visionen des 
Reisens jenseits aller Grenzen.
Folge 3: Reisefreudige Heilige 
und Inselparadiese 
Es werden die großen erfunde-
nen Reisezielen der Geschichte 
besucht – Orte, an denen sich 
Hoffnung, Kritik und Fantasie zu 
„unmöglichen Reisen“ verbin-
den. Legendäre Seefahrten, In-
seln voller Wunderwesen und der 
Versuch, die Weltkarte zwischen 
Himmel und Hölle zu ordnen.
Folge 4: Menschen zum Mond 
und Martier zur Erde 
Es verschmelzen Geographie und 
Fantasie mit dem ewigen Traum 

der Menschen, sich in 
die Lüfte zu erheben: Der 
Mann im Mond, aber auch 
unser Planet, der plötzlich 
zum Reiseziel für außer-
irdischer Passagiere oder 
gar Kolonisten wird.
Folge 5: Gestern unter der 
Erde und Morgen ins Un-
gewisse 
Die abschließende Fol-
ge blickt auf die Sehn-
sucht des Menschen, die 
Grenzen von Raum, Zeit 
und Vorstellung zu über-
schreiten. Der Traum von 
der „unmöglichen Reise“ 
erfindet sich im Laufe der 
Zeit immer wieder neu.

Das Schloss Eutin lädt zu Märchenführungen ein. �
� Foto: Catrin Eichinger

Der fliegende Wandersmann nach dem Mond, oder, Eine gar kurtzweilige 
und seltzame Beschreibung der neuen Welt dess Mond […] aus dem Fran-
zösischen ins Teutsche übergesetzet [von Balthasar Venator]. Wolfenbüttel: 
Stern 1659, Frontispiz (Detail).� Fotos: hfr
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Reise-Geschenk-Ideen
Musical-Genuss mit Welt-Stars: „Phantom der Oper“

in Hamburg mit Deborrah Sasson & Uwe Kröger  

„Zu Gast bei Airbus“: Werks-Führung in Hamburg
Ein spannender Blick hinter die Kulissen des berühmten Airbus-Werkes in Hamburg-Finkenwerder: Zunächst schippern unsere Gäste ab St. Pauli-Landungsbrücken mit der großen Express-Fähre 
durch den Hamburger Hafen, vorbei an vielen Sehenswürdigkeiten, direkt nach Finkenwerder zum Elb-Anleger des Airbus-Werkes, wo unsere Leser:innen im Sicherheitstrakt eines der größten 

Flugzeugwerke der Welt eine 2,5stündige Erlebnis-Führung der Spitzenklasse erwartet mit 
Einblick in Produktion und Fertigung der Airbus-Flugzeuge A320neo bis A330 und A350 
inklusive Bus-Rundfahrt durch das weitläufige Firmenge-

lände & perfekter Reiseleitung. Zum Mittagessen genießen 
unsere Leser:innen sodann in der Nähe des Rathauses in 

Hamburg ein sehr reichhaltiges warm/kaltes Schlemmer-Buf-
fet mit großer Dessertauswahl, gefolgt von 2 Stunden City-Bum-
mel. Busfahrt direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour inkl. 
Airbus-Eintrittskosten im Wert von 35,00 €, Mittags-Buffet und 
Schifffahrt.   Reisetermin:  29.01.2026

nur

89,90

Berauschende Klangwelten erwarten unsere Leser:innen mit 
Andrew Lloyd Webbers Meisterwerk „Das Phantom 
der Oper“ in Hamburg mit Weltstar Deborrah Sasson 
und Deutschlands Musical-Star No. 1 Uwe Kröger 
in einer aufwendigen Musical-Produktion mit gro-

ßem Orchester im legendären Congress-Centrum 
Hamburg im großen Saal (CCH 1). Einzigartige Musical-

Talente und weltberühmte Ohrwürmer werden unsere Gäste 
begeistern! Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour inkl. Musical-Ticket (Hö-
herwertige Tickets in allen Kategorien buchbar.)   Reisetermin:  10.02.2026

„Reporter-See-Fest“ mit Schlemmer-Buffet & Schlager-Party
Schlemmen & fröhlich feiern können unsere Le-
ser:innen erstmals beim 1. Reporter-See-Fest mit 

großem Schlemmer-Buffet und leckerer 
Dessert-Vielfalt, gefolgt von bester 

Stimmung und Musik und Tanz im 
Top-Hotel direkt am Seeufer in Bad 

Segeberg mit einer großen „Schla-
ger-Party“ mit den bekanntesten 

Hits der Charts.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab 

Eutin ohne weitere Einsammeltour  Großes Schlemmerbuffet von 18.30 bis 20.30 Uhr und anschließend  Große 
Schlager-Party bis 24 Uhr bei bester Stimmung und Musik & Tanz   Reisetermin:  31.01.2026        

nur

49,95

Wunderbar entspannen & relaxen zum landesweit einmaligen Superpreis können unsere Leser:innen bei der großen
Verlags-Sonder-Reise im erstklassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Herbst-Meeres-Luft auf der traumhaf-
ten Bernstein-Insel Wollin bei Usedom. Bereits nach kurzer Anreise genießen unsere Gäste unser so beliebtes Komfort-Ho-
tel mit eigener Kurabteilung im Hause und der großen Wellness-Abteilung mit kostenloser Nutzung von Hallenbad, Sauna, Eisgrotte, 
Jacuzzi etc. Im Schnäppchenpreis zum Saison-Abschluss bereits enthalten: Das komplette Kur-Paket und herrliche Ausflüge! 

● Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour ● 4 x Übern. im Komfort-Hotel ● Alle 
Zi. mit Balkon, TV, kostenlos WLAN, Safe, Minibar, Telefon ● 4 x reichhaltiges Schlemmer-Frühstück vom Buffet ● 4 x Abendessen vom 
Schlemmer-Buffet mit zusätzlichem frischem Salat-Buffet ● Komplettes Kur-Paket im Hotel mit ärztlicher Eingangs-Untersuchung und 
2 Kuranwendungen pro Tag ● Anreise mit Besuch der Hansestadt Stettin zur Mittagspause ● Großer Panorama-Ausflug Sonnen-Insel 
Usedom mit Besuch der 3 Kaiserbäder Heringsdorf / Ahlbeck / Bansin ● Rückfahrt mit Besuch des Seebades Swinemünde mit Freizeit zum 
Strand- und Hafen-Bummel ● Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu zahlen  ● Reisetermin:  ● 09. - 13.03.2026 

„Schlemmen & Kuren“ auf der Bernstein-Insel
● Jubiläums-Reise zum Superpreis ● Komfort-Hotel mit Halbpension ● Komplettes Kur-Paket inklusive

nur

299,90
EZ + 69,- Euro

Wellness am Meer

                     40
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